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Fotografinnen und Fotografen
akz-o	 Bild von Aktueller Zeitungs- und Pressedienst
af 	 Bild im Besitz von Anette Fay
einrichtung	 Bild im Besitz der jeweiligen Einrichtung
historisch	 Historisches Foto, evang. Pfarramt Ellingen
partei	 Bild im Besitz der jeweiligen politischen Gruppe
privat	 Bild im Privatbesitz
sb	 Bild im Besitz von Sibylle Bloch
stadt	 Bild im Eigentum der Stadt Ellingen
tf	 Bild von Thomas Fay
verein	 Bild im Besitz des jeweiligen Vereins

Weihnachtsmarkt in Ellingen – klingt das nicht ganz wun-
derbar nach Glühwein, gebrannten Mandeln, Bratwurst und 
Kinderpunsch? Nach kalten und trotzdem gemütlichen Tref-
fen mit Freunden, einem Ausflug mit Kindern und Enkeln, 
Lichterglanz und Tannenduft?

Das erste Adventswochenende steht schon seit vielen Jahren 
traditionell unter diesem Motto, denn dann öffnen die Bu-
den im Hof der Schlossbrauerei und Vereine, Fieranten und 
Gastronomen freuen sich auf viele Besucher, die mit ihrem 
Besuch die Vorweihnachtszeit einläuten möchten.
Auch in diesem Jahr erfreuen die Anbieter mit Traditionel-
lem und Neuem, mit Bastelarbeiten, Handwerk und leckeren 
Köstlichkeiten.

Eine gute Gelegenheit, Freunde, Bekannte und Verwandte zu 
treffen und gleichzeitig die Atmosphäre der historischen Ge-
bäude und der vorweihnachtlichen Budenstadt zu genießen.
Und vielleicht findet man auch das eine oder andere, um das 
eigene Zuhause noch ein bisschen gemütlicher und festli-
cher zu machen oder seine Lieben mit dem genau passen-
den Geschenk zu erfreuen.

Mein Tipp: Nutzen Sie die Gelegenheit und machen Sie einen 
Besuch auf dem Ellinger Weihnachtsmarkt! Nichts ist besser 
geeignet, um in die richtige Adventstimmung zu kommen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne,
friedvolle und stressfreie Zeit! (af )
 
Ihre Anette Fay
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Aktueller Zeitungs- und Pressedienst 
Anette Fay	 Redaktion
Anna-Katharina 	 Ortsverein der Grünen
Mendel
Annette Sand	 DOK Ellingen und  
	 Kath. Kirchengemeinde Ellingen
Christoph Nitzsche	 Schützenverein Germania Ellingen
Dirk Lina	 CSU Ellingen
Elke Eibl	 Kolping Ellingen
Franz Ueberall	 Montessorischule Pleinfeld
Henriette Westinger	 Spielzeugmuseum
Josef Epp	 Vortrag "Wenn alles anders kommt"
Monika Götz	 Kath. Kirchengemeinde  
	 Stopfenheim
Marianne Koller	 Harmonie Ellingen
Matthias Obernöder	 Stadt Ellingen
Martina Plum	 Thema: Gesundheit
Matthias Schulz	 UFC Ellingen
Martina Wein Kita 	 Wurzelhaus Stopfenheim
Norbert Vogel	 AOK
Philipp Sand	 TSG Ellingen
Rainer Arelt	 EWG Ellingen
Roswitha Buff	 Barockverein Ellingen
Sibylle Bloch	 Evang. Kirche Ellingen
Sabine Rabus	 Kinderhaus Rappelkiste Ellingen	
Tanja Tütken	 SPD Ellingen
Ute Gottfried	 VdK Ellingen
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Titelseite

Einleitung

Grußwort

Stadt: Ansprechpartner

Banken und Veranstaltungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Stadt: Bekanntmachungen

Kinderhaus Rappelkiste

Kinderhaus Rappelkiste

Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim

Kindergarten "Wurzelhaus" Stopfenheim

Stadt Ellingen Weihnachtsmarkt

Vereinsinfo: Kolping Ellingen

Vereinsinfo: DOK Ellingen

Vereinsinfo: Gesangverein Harmonie

Vereinsinfo: Schützengesellschaft Germania

Montessorischule 

Vereinsinfo: TSG Ellingen

Vereinsinfo: TSG Ellingen

Vereinsinfo: Barockverein Ellingen

Vereinsinfo: Barockverein Ellingen

Vereinsinfo: UFC Ellingen

Parteien: EWG Ellingen

Gesundheit

Parteien: SPD Ellingen

Parteien: CSU Ellingen

Parteien: CSU Ellingen

Vereinsinfo: VDK Ellingen

Vereinsinfo: VDK Ellingen

Vereinsinfo: VDK Ellingen

100 Jahre Christuskirche

Kirchenzeiten

Kirchenzeiten

Werbung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Inhalte der 47. Ausgabe:

„O Du fröhliche“, ein bisschen komisch dieses Weihnachtslied heute, 
am 10.11., zu zitieren.

Aber es ist schon wieder so weit. Am 28.11. startet der Weihnachts-
markt. Zum ersten Mal an einem Freitag und damit für 3 Tage.

Vieles wurde bis dahin fertig 
gestellt, vieles bedarf noch 
unserer Aufmerksamkeit. Und 
bis es in den Häusern wieder 
nach Plätzchen, Orangen und 
Tannenbäumen riecht, ist noch 
ein bisschen Zeit. Aber wie je-
des Jahr, wird der 24.12., wird 
der heilige Abend plötzlich da 
sein.

Für diese Zeit wünsche ich uns 
allen: Ruhe, Besinnlichkeit und 
Harmonie im Kreise der Liebs-
ten. (mo)
 
Matthias Obernöder 
1. Bürgermeister Stadt Ellingen
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Die Ellingen-App

Öffnungszeiten der VG:

Wir laden Sie alle herzlich ein, unsere Bürger- 
App kostenlos unter www.ellingen.app 
herunterzuladen und durch Ihre Beiträge mit 
Leben zu füllen. Viel Freude beim Entdecken 
und Gestalten unserer Ellingen-App! (mo)
Kennwort: Schloss1

Montag        	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag     	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch      	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 	 08:00 bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb der Öffnungszeiten ist die 
Verwaltungsgemeinschaft Ellingen regelmäßig bis 16.00 
Uhr telefonisch erreichbar. Dringende Termine sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich. (mo)

Rathaus Ellingen

Stadt: A
nsprechpartner

Kein Leben ohne Krisen. Jeder Mensch durchlebt sie. 
Sie haben sehr verschiedene Gesichter, werden ganz 
individuell erfahren und verlaufen nach keinem Schema. 
Sie erschüttern das Leben und werfen tiefgehende Fragen auf.

Der Referent, viele Jahre in der Klinikseelsorge, in der Einzel-
begleitung von Menschen und als Autor tätig, spürt Erfahrungs-
bebereichen nach, die sich hinter vielen Krisen auftun. Zugleich 
richtet er den Blick auf mögliche Ressourcen, die zur Bewäl-
tigung von Krisen hilfreich sein können. Dazu zählen für ihn 
auch Impulse aus dem Glauben.

Der Vortrag findet am Dienstag, 14. April um 
19:00 Uhr im katholischen Pfarrheim, 
Weißenburger Straße 29 in Ellingen statt.

Wenn alles anders kommt – mit Krisen leben

Ansprechpartner Stadt und VG:

Rufen Sie uns unter 09141 8658-0 an. Falls der jeweilige  
Mitarbeiter am Platz ist, erreichen Sie ihn unter der aufge-
führten Durchwahl. Ersetzen Sie das X der Telefonnummer  
09141 8658-X durch die Durchwahlziffer. (mo)

Arbeitsbereich

Rathaus

VG-Vorsitzender und 
1. Bürgermeister der 
Stadt Ellingen	

Geschäftsstellenleiter	  

Sekretariat /  
Vorzimmer

Kämmerei 
 

Kasse 

Lohnbuchhaltung 

Ehemalige Sparkasse

Abgaben und 
Gebühren	

Standesamt	

Einwohnermeldeamt

Rente / Gewerbe

10 
 

6

7 
7

8 
8 
8

3 
3

4

 
3 

1

1

1

- 15 
 

- 18

- 14 
 - 25

- 21 
-20 
-27

-13 
-19

 -16

 

- 12 

 - 22

- 17

- 11

Ansprechpartner

Matthias Obernöder 
 

René Feld 	  

Carina Beck 
Birgit Peterwitz

Carina Heerde 
Tina Cibotti 
Melina Welzel-Dersch

Martina Schrötz-Berger 
Elisabeth Kerl

Andreas Kuschel

 

Andreas Kränzlein 

Beate Menk

Kristina Schmidtlein

Rafael Übelmesser

Durchwahl (X) 
& Zimmer-Nr.



Ihre

Frohe Weihnachten
und erholsame Feiertage

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes,  glückliches neues Jahr.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

spkmfrs.de

Produktabbildung vergrößert. 

Für echtes  
O-du-fröhliche!
Gold schenkt doppelt Freude. Zum Fest und  
als stabiler Vermögenswert. 

Jetzt  
kaufen  

in Ihrer Filiale  
oder Ihrem  

OnlineBanking

vr-sf.de/edelmetalle

Jetzt
kaufen

in Ihrer Filiale

oder Ihrem

OnlineBanking

Produktabbildung vergrößert.
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Der erste Kalender mit historischen Fotos der Stadt Ellingen

Der erste Kalender mit historischen Fotos ist da!
Der Barockverein Ellingen hat in Zusammenarbeit mit Anette 
Fay, aktuEll Redaktion, den ersten Kalender mit historischen 
Fotos der Stadt Ellingen unter dem Motto „Es war einmal…“ 
herausgebracht. Unterstützt wurde der Barockverein mit 
Fotos aus dem Fundus des Stadtarchivs (Evelyn Pfliegl), von 
Gräfin von Hardenberg, Hermann Seis und Matthias Schulz. 
Ihnen gilt natürlich der besondere Dank.

Der Kalender im Format 21 cm x 21 cm ist ab sofort zum 
Preis von 10,-€ erhältlich bei der Buchhandlung Meyer 
in Weißenburg, bei Blumen Jansen (Inh. Helen Riedl), im 
Bräuladen, bei der Bäckerei Specht, bei Korb Riedel (Inh. 
Repser) in der Weißenburger Straße, bei der Zahnarztpraxis 
Zahnkur und im Rathauseckla in Ellingen. Außerdem wird er 
auf dem Weihnachtsmarkt zu erwerben sein.

Als tolles Mitbringsel, als Weihnachtsgeschenk oder als 
Aufmerksamkeit für alle, die Ellingen lieben und sich gerne 
an alte Zeiten zurückerinnern. Und natürlich darf man sich 
den Kalender auch selber gönnen. (af )

Ellingen – es war einmal…



aktuELL
6 Die Ellinger Bürgerzeitung

Stadt: Bekanntm
achungen

© stadt

© stadt

Lichtraumprofil

Hundetoilette

Räumen und Streuen der Gehwege während der 
Winterzeit: Im Hinblick auf den bevorstehen Wintereinbruch 
erinnere ich an die Räum- und Streupflicht. Eigentümer und 
die zur Nutzung dinglich Berechtigten von Grundstücken, die 
innerhalb geschlossener Ortslage an eine öffentliche Straße 
angrenzenden (Vorderlieger) oder über eine öffentliche 
Straße mittelbar erschlossen werden (Hinterlieger) haben 
die Pflicht, die Gehwege in der Winterzeit zu sichern. Soweit 
kein Gehweg vorhanden ist, besteht die Sicherungspflicht 
für einen 1 Meter breiten Randstreifen. Die Vorder- und 
Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 
07.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 
geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt, etc.), 
jedoch nicht mit Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. 
an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von 
Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 
Uhr so oft zu wiederholen, wie es die Witterung erfordert.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei 
der Räumung freizuhalten. In diesem Zusammenhang bitte 
ich alle Autobesitzer ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass die 
Räumung der Ortsstraßen nicht behindert wird. Es wird in 
diesem Zusammenhang auch darauf hingewiesen, dass bei 
gelegentlichem Räumen von Gehsteigen durch die Stadt, die 
Räum- und Streupflicht nach wie vor laut Satzung bei den 
Anliegern verbleibt.

Hinweis: Das Streumaterial in den von der Stadt Ellingen 
aufgestellten Behältern ist nicht für den Privatgebrauch 
gedacht, sondern ist dafür da, dass an besonders kritischen 
Stellen bei Bedarf per Hand gestreut werden kann, da der 
Streudienst nicht überall gleichzeitig sein kann.

Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern: Eine 
Bitte an alle Grundstücksbesitzer, welche zum öffentlichen 
Gehweg und zur Straße hin Büsche und Sträucher gepflanzt 
haben: Sie sollten doch bitte die Sträucher und Büsche soweit 
zurückschneiden, dass sie nicht in den Gehweg bzw. die Straße 
hineinragen. Vor allem in den Herbst- und Wintermonaten, in 
welchen vermehrt der Regenschirm gebraucht wird, müssen 
dadurch die Fußgänger den Gehweg verlassen und auf der 
Straße weiterlaufen. Besonders für sehbehinderte Menschen 
und auch bei Dunkelheit ist es sehr unangenehm, wenn 
einem Zweige ins Gesicht schlagen.
Daher nochmals meine Bitte, überprüfen Sie mehrmals im Jahr 
den Überhang Ihrer Sträucher und Büsche und schneiden Sie 
diese entsprechend zurück. Das Schnittgut kann im Bauhof 
in Ellingen zu den samstäglichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden.

- Herzlichen Dank (mo)

Lichtraumprofil herstellen:
Das Gleiche gilt natürlich in der Flur: Liebe Grundstücks- 
eigentümer, bitte nutzen Sie die Zeit bis Ende Februar, um 
Feldgehölze, Wald, oder Einzelbäume so zurückzuschneiden, 
dass über öffentlichen Wegen der unten schematisch 
dargestellte Sicherheitsraum vorhanden ist.

Noch ergänzend: Es geht hier zum einen um die 
Sicherheit der Wegenutzer, zum anderen aber auch um 
die Sicherheit der Grundstückseigentümer, damit diese 
nicht in die Haftung für evtl. entstehende Schäden 
genommen werden. (mo)

Liebe Hundebesitzer, es ist mir durchaus bewusst, dass der 
weitaus größte Teil von Ihnen immer den Beutel für den Kot 
Ihres Hundes dabei hat und diesen auch nutzt. Leider sind es 
nicht alle.
Immer wieder kommt es zu Beschwerden, dass Hunde ihr 
Geschäft auf Gehwegen, auf Flurwegen oder in Wiesen 
verrichten und dieses dort belassen wird. Deshalb bitte ich 
jeden -und ganz besonders die Hundehalter- jemanden der 
es „vergisst“ den Hundekot aufzunehmen und an einer der 
zahlreich vorhandenen Hundetoiletten oder zu Hause zu 
entsorgen, freundlich aber bestimmt darauf hinzuweisen, 
dass er genau das tun soll. 
In Bezug auf die Wiesen sei noch der Hinweis erlaubt: Das ist 
die „Salatschüssel der Kühe, Schafe,…“ Auch wenn das jetzt 
lustig formuliert ist, ist das eine ernste Sache. Hundekot im 
Futter kann zu schwerwiegenden Krankheiten, bis hin zum 
Tod der Tiere führen. (mo)

Alle Jahre wieder! Räum- und
Streupflicht; Heckenschnitt

Hundekot und Hundetoiletten
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Der Neujahrsempfang findet am 18.01.2026 um 11.00 Uhr 
in der kleinen Schulturnhalle statt. Es sind alle Bürger 
und Neubürger herzlich willkommen. Dieses Jahr wird 
die Stadt Ellingen darauf verzichten einzelne Buchstaben 
anzuschreiben. Wir freuen uns umso mehr, wenn Sie auch 
ohne zusätzliche schriftliche Einladung den Weg in die kleine 
Schulturnhalle finden. (mo)

Erst vor Kurzem durfte sich der Stadtrat auf Grund von 
Beschwerden (wieder) mit dem Thema „Rausstellen 
von Mülltonnen und Aufhängen von Gelben Säcken“ 
beschäftigen.
Der Grund hierfür war die Pleinfelder Straße. Auch wenn 
diese jetzt der Auslöser war, so gilt der Lösungsweg doch für 
alle Gemeindebürger.
Es ist vollkommen ausreichend die Mülltonnen/Gelben 
Säcke am Vorabend der Abholung an die Straße zu bringen. 
Sollte es im Ausnahmefall mal nicht möglich sein, dies „erst“ 
am Vorabend der Abholung zu erledigen, gibt es bestimmt 
einen netten Nachbarn, der diese Aufgabe für einen erledigt. 
Einfach mal fragen, bzw. höflich bitten.
Diese einfache Änderung in der Handhabung trägt sehr zu 
einem besseren Erscheinungsbild unserer schönen Stadt bei.
Ich bitte um zukünftige Beachtung.
Das „Aufhängen“ der Gelben Säcke in den Baumschutzgittern 
ist zwar nicht besonders hübsch, meiner Meinung nach aber 
besser, als dass die Gelben Säcke durch die Straßen geweht 
werden. Vor allem, wenn sie frühestens am Vorabend der 
Abholung rausgebracht werden.
So schreibt es mir -wenn auch mehr oder weniger anonym- 
ein Ellinger Bürger: (mo)

Neujahrsempfang 2026

Gelbe Säcke/Mülltonnen
Etz mouss i scho amal wos schreibm zweng's verschiedene Leit, die wous 
scheinbar net lassn kenna, unser schains Ölling tagelang mit ihre vulln Gelbe 
Säck zu verschandeln. 
Im letschdn aktuEII hat unser Burchamaschter extra neig'schriebm, dass 
mer san Müllahmer — und des gilt a für die Gelb'n Säck — erst am Oumd 
(Abend) vur dem Abfuhr-Dooch anständig naus-stelln soll und net scho a 
poor Doch vurher. B'sonderscht fällt an des in der Pleinfelder Straß aaf, wo 
dann haffertweis die Gelben Säck an die Baam-Gitter hieg'hängt wer'n. Mer 
manerd grod, dass dou a Wettbewerb ausg'schriebn worn is, wer als erster sei 
Säck naushängt; drum san im Oktober die ersten Säck scho anderthalb Wochn 
vurher drassn g'hängt. 
Ja wissen denn die Leit net, dass mir die „Perle des fränkischen Barock's" san 
und des net grod schäi ausschaut, wenn Fremde kumma und die Pleinfelder 
Straß fotographiern wolln, weils dou halt a schäine Häiser und unser ahnzigs 
Stadtduur gibt. Mit aaner monatlichen "Gelben-Sack-Ausstellung über mehrere 
Tage im öffentlichen Raum bei freiem Eintritt" brauch mer net für unsere 
Ellinger Altstadt werben. 
Drum bitt-schäi, liebe Leit, wenner aan sichd, der widda amal viel z'bald sei 
Gelben Säck nauslegt oder naushängt, sachds einfach, dass mer des erscht am 
„Abend vor dem Abfuhrtag" macht. Des is guat g'mahnt. Vielleicht kenners ja a 
bloss net leesn — die „Viel-zu-früh-Gelbe-Sack-Naushänger".

Eier Schorsch vu Olling

Servus middanander!
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In diesem Jahr stand in der Dorferneuerung noch im 
Wesentlichen Hörlbach im Fokus.

Die Fertigstellung der Ortsdurchfahrt und des Dorfplatzes:
„Bilder 1-3:  Ortsdurchfahrt Hörlbach“

Als Eigenmaßnahme wurde der Spielplatz und wird der 
Bolzplatz noch vor dem Jahresende erneuert:
 „Bild 4: Spielplatz Hörlbach“

Die Abmarkung schreitet voran, sowohl im Außenbereich, als 
auch im Innenbereich:
„Bilder 5 und 6: Abmarkung“

Die Vermesser vom Amt für ländliche Entwicklung 
werden sich möglichst bei den Anwohner anmelden. 
Sollte dies einmal nicht möglich sein, bitte den Zutritt 
zum Grundstück trotzdem gewähren. (mo)

Dorferneuerung Massenbach-Hörlbach-Tiefenbach

© stadt

© stadt

© stadt

© stadt

© stadt© stadt

Ortsdurchfahrt Hörlbach mit Stützmauer

Neues Plätzchen für die Hörlbacher in der Ortsmitte 

Spielplatz Hörlbach

Ortsdurchfahrt Hörlbach mit Neugestaltung durch die Anwohner

Abmarkung InnenbereichAbmarkungsvorbereitung Außenbereich
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In Massenbach sind schon erste Punkte der Dorferneuerung 
umgesetzt, im Wesentlichen der Bolzplatz:
„Bild 7 und 8: Bolzplatz Massenbach“

Aber auch über das Regionalbudget konnte der Vorplatz 
der Gemeinschaftshalle gefördert und gebaut werden:
„Bild 9 und 10: Halle und Vorplatz“

Für alle umgesetzten Maßnahmen in Hörlbach und 
Massenbach meinen herzlichen Dank an die fleißigen 
Hörlbacher und Massenbacher, unseren Bauhof und 
das Amt für ländliche Entwicklung, die tatkräftig an 
der Umsetzung beteiligt waren und auch gleich die 
Vorwarnung: Es wird in den Folgejahren noch einige 
Maßnahmen geben, bei denen sich die Stadt über die Hilfe 
freut.

Die nächsten Schritte in der Dorferneuerung werden sein:
Voraussichtlich noch im Jahr 2025 wird der Abbruch 
der Gebäude in Massenbach (Spielplatzgrundstück und 
Enzenhofer) durchgeführt und damit Platz für ein Baugebiet 
und den neuen Spielplatz geschaffen werden.
„Bild 11: Abbruch Massenbach“

Im Jahr 2026 soll die Straße in Massenbach von der Kapelle 
bis zur Kreuzung und von der Kreuzung bis hinter die 
Gemeinschaftshalle erneuert werden. In diesem Zuge 
werden die Hausanschlüsse für den Mischwasserkanal in 
diesem Bereich erneuert, die Abzweige der Wasserleitung 
auch und ein Regenwasserkanal soll mitverlegt werden. 
Natürlich werden in diesem Bereich auch Leerrohre für den 
Glasfaserausbau mitverlegt.

Auch diese Baumaßnahme wird natürlich zu 
Einschränkungen der Anwohner führen. Auch wenn 
versucht wird diese möglichst gering zu halten, bitte ich 
heute schon um Verständnis für die Unannehmlichkeiten 
und um Mitwirkung für einen möglichst reibungslosen 
Ablauf der Bauausführung.

Dauer und Form der Einschränkungen werden noch 
mitgeteilt. (mo)

© stadt

© stadt

© stadt

Bolzplatz Massenbach

© stadt

Abfangzaun Massenbach

© stadt

Frisch gestrichene Gemeinschaftshalle mit Vorplatz für Kirchweih

Abbruch Massenbach - Links Mitte: ehem. Kühlhaus,  
oben Mitte: ehem. Vulpiushaus, zentral: ehem. Enzenhoferanwesen

Bepflanzung mit Johannisbeeren zum „Naschen“
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In Stopfenheim konnte eine sogenannte „Einfache 
Dorferneuerung“ eingeleitet werden. Um die weiteren 
notwendigen Schritte am Hauserschwarz-Anwesen 
umzusetzen. Die Ideen wurden bereits ab 1996 geboren, 
2014 wurde der erforderliche Grunderwerb durchgeführt, 
das Haus zu 4 Mietwohnungen ausgebaut und jetzt kommt 
der Rest der Umsetzung.

So soll im Bereich der Ellinger Str. 6 die Scheune -nicht als 
dauerhafte Eventlocation- sondern zu einer einfachen 
„Dorfscheune“ ausgebaut werden. Die Nutzungen z.B. 
für den Laternenumzug, für das Heimatfest, Für die 
Weihnachtsandacht, Maibaum…. ermöglichen soll.

Und es soll ein Dorfladen entstehen, für den unter großen 
Anstrengungen des Ortsausschusses, 2 waren besonders 
stark eingebunden, weshalb ich sie hier erwähnen möchte: 
Ortssprecher Christian Wagner und Stadträtin Andrea 
Lemmermeier, ein Betreiber gefunden werden konnte. Nicht 
zu vergessen auch das Architekturbüro Bittner und das Amt 
für ländliche Entwicklung, speziell Herr Horneber.

Durch dieses hervorragende Zusammenspiel soll es möglich 
sein, den Dorfladen am 01.07.26 in Betrieb zu nehmen.

Die Dorfscheune selbst wird noch mehr Zeit in Anspruch 
nehmen, bis sie genutzt werden kann. (mo)

Was war dazu notwendig:
•	 die Planung von vornherein auf die mögliche Abgabe von 	
	 Sondervorschlägen zu trimmen, dafür herzlichen Dank  
	 an die Klärwärter, die dieses Ziel nie aus den Augen  
	 verloren haben. An die beteiligten Ing.-Büros Völker und  
	 Steinbacher und den Stadtrat, der die Beauftragung in 
	 der Stadtratssitzung am 18.09.25 beschlossen hat und die 
	 ganzen Hiobsbotschaften während des Planungsverfahrens 
	 mittragen durfte.
•	 Die regelmäßige Abstimmung und letztendliche 
	 Genehmigung mit dem Wasserwirtschaftsamt
•	 Die Baugenehmigung(en) durch das LRA
•	 Die europaweite Ausschreibung

Was sind die nächsten Schritte:
•	 derzeit läuft eine Abstimmung mit dem Landratsamt, dem  
	 Staatlichen Bauamt und der Marktgemeinde Pleinfeld, wg.  
	 der notwendigen Zu- und Abfahrt für den Bauverkehr, da  
	 es für den Bauablauf sinnvoll ist diesen Verkehr zumindest  
	 zeitweise nach Norden ableiten zu können. 
•	 der Baubeginn soll am 23.02.26 erfolgen
•	 die beauftragte Firma „ZWT“ geht davon aus, dass das  
	 Fertigstellungsdatum 29.09.2028 gehalten werden kann
•	 die notwendige Flächenermittlung für die  
	 Beitragserhebung soll im Laufe des Jahres 2026 erfolgen
	 die durchschnittliche Belastung pro Einleiter wird unter 	
	 10TEUR liegen. (mo)

Was haben wir also erreicht:
•	 es wird die Kläranlage in der Form (Biocosverfahren) wie 	
	 von Anfang an favorisiert gebaut
•	 die Kosten sind in einem stemmbaren Rahmen
•	 wir konnten sogar die neueste Variante des Biocosverfahrens 
 	 inkl. BioP und Indense-verfahren beauftragen -> dafür 		
	 gab´s Lob vom Wasserwirtschaftsamt

Einfache Dorferneuerung Stopfenheim

© stadt

© stadt

Übersicht Hauserschwarz, in rosa: Dorfladen

Optisch ist der wesentliche Unterschied, 
dass beim Biocosverfahren die Becken rechteckig sind.

Es ist schön in diesem Zusammenhang hier mal erfreuliche 
Nachrichten mitteilen zu dürfen:
Entgegen der vorhergehenden Planungen mit Kosten bis 
zu 18,8 Mio. hat die Ausschreibung jetzt ein Ergebnis für die 
Bauarbeiten von rd. 9,2 Mio EUR brutto hervorgebracht. Die 
Baunebenkosten sind hier noch hinzuzurechen. So dass am 
Ende voraussichtlich Gesamtkosten von ca. 11,5 Mio EUR für 
den Neubau der Kläranlage zu Buche schlagen werden.

Kläranlagenbau in Ellingen
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Jubel in der Rappelkiste: das Kinderhaus hat den Hauptgewinn 
des Jubiläum-Gewinnspiels der AOK Direktion Mittelfranken 
Süd-Ost gewonnen: „Die Nachricht über unseren großen 
Gewinn hat sich schnell verbreitet und großen Jubel 
ausgelöst“, so Petra Fiedler, Leiterin des Kinderhauses. 

Das Kinderhaus Rappelkiste nimmt bereits seit zehn 
Jahren am Gesundheitsprogramm „JolinchenKids“ teil. 
Das Drachenkind Jolinchen inspiriert dabei die Kinder für 
gesundes Essen und Trinken, gibt Bewegungsimpulse und 
stärkt das seelische Wohlbefinden der Kinder. 

Das Programm gibt es seit zehn Jahren. „Das Jubiläum 10 Jahre 
Jolinchen haben wir zum Anlass genommen, uns bei den Kitas 
zu bedanken für das Herzblut, mit dem sie das Programm 
umsetzen,“ so Annegret Winter, AOK Gesundheitsfachkraft. 
„Ich freue mich sehr, dass das Kinderhaus Rappelkiste den 
Gutschein für Spielgeräte gewonnen hat!“

Mit einem Fest feierte die Rappelkiste den Gewinn. Auftakt 
unter dem Sonnensegel machten die Kinder mit dem Lied 
„Hier kommt Jolinchen, das Drachenkind“. Claus Eitel, 
Direktor in der AOK Mittelfranken, begrüßte die Kinder und 
Erwachsenen: „Schön, dass ihr alle da seid! Wir haben euch 
ein Geschenk mitgebracht! Euer Kinderhaus hat gewonnen! 
Ihr könnt euch davon ein schönes Spielgerät für den Garten 
aussuchen!“ 

Frau Fiedler und Bürgermeister Matthias Obernöder nahmen 
Gewinn freudestrahlend entgegen: „Wir sind alle ganz 
aufgeregt und überlegen schon mit den Kindern, was wir uns 
aussuchen. Eine Idee haben wir schon“. 

Im Namen der Kinder übergaben zwei Vorschulkinder ein 
selbst gestaltetes Danke-Schön-Plakat. Ein weiteres Danke 
sangen alle Kindergartenkinder beherzt und laut mit dem 
Lied „Jolinchen im Fit-Mach-Dschungel“. Mit einer fruchtigen 
und roten Himbeerbowle stießen kleine und große Leute 
auf den Gewinn an. Dann schwärmten die Kinder aus in den 
großen Garten, wo sie sich in spannenden Spielstationen 
ausprobieren konnten. (nv)

Es ist mir bewusst, dass es in der Bewirtschaftung 
landwirtschaftlicher Flächen nicht auf den Zentimeter 
gehen kann. Und dass es mancherorts einfach sinnvoller ist, 
die Fläche zu „begradigen“. Was allerdings nicht akzeptiert 
werden kann, ist, wenn manche Flächen sowohl in der 
Bewirtschaftung, als auch in der Antragstellung um mehr 
als 50cm von der eigentlichen Grundstücksbreite/-länge 
abweichen, wenn ganze Wege nicht mehr befahrbar sind 
oder komplett „verschwinden“. Deshalb meine eindringliche 
Bitte, bleiben Sie mit der Bewirtschaftung innerhalb Ihrer 
eigenen/gepachteten Fläche und weisen Sie als Eigentümer 
Ihre Pächter darauf hin evtl. Fehler in der Bewirtschaftung 
einzustellen. Bitte nötigen Sie mich nicht dazu hier regulierend 
eingreifen zu müssen, denn die Stadt Ellingen wird es nicht 
dauerhaft dulden, dass die Wege zerstört wurden/werden. 
Und auch hier sei erwähnt, dass es sich für gewöhnlich um 
Einzelne handelt. Der Großteil der Bewirtschafter verhält sich 
ordentlich. (mo)

In der Oktobersitzung des Stadtrates war es endlich soweit:
Wir konnten den Zuschlag erteilen für den Glasfaserausbau 
im gesamten Gemeindegebiet.
Seit 2023 sind wir damit beschäftigt die förderfähigen 
Adressen festzulegen, mögliche Förderungen abzuklopfen 
und hatten das Glück in die Bundesförderung mit 
Kofinanzierung des Landes aufgenommen zu werden. Dafür 
herzlichen Dank an die Breitbandberatung Bayern, die uns 
hier begleitet und unterstützt hat. So war es jetzt letztendlich 
möglich bei einer Wirtschaftlichkeitslücke (Grundlage für die 
Förderung) von rd. 3,3 Mio EUR, „nur“ einen Eigenanteil von 
rd. 330TEUR tragen zu müssen.
Aber was interessieren Sie diese Zahlen, für Sie ist 
wahrscheinlich wichtiger was das für Ihren Internetanschluss 
bedeutet. Alle neuen, insgesamt 638, Anschlüsse haben 
die Möglichkeit von FTTH (Glasfaser bis in´s Haus), und 
damit Downloadgeschwindigkeiten von 1000Mbit/s (in 
der Karte grün dargestellt). Die bisherigen und damit 
nicht förderfähigen Adressen haben auch bisher schon 
Downloadgeschwindigkeiten von 250Mbit/s oder schneller.
Kurz gesprochen: Nach der Umsetzung gibt es im gesamten 
Gemeindegebiet kein Haus mehr, dass nicht die Möglichkeit 
hat, mind. 250 Mibit/s im Download zu erreichen.
Die Umsetzung soll bis 2029 fertig gestellt sein. (mo)

Das Kinderhaus Rappelkiste 
feiert seinen Gewinn

Bewirtschaftung der 
landwirtschaftlichen Flächen

Glasfaserausbau 
im gesamtem Gemeindegebiet

© einrichtung

© einrichtung

Karte Glasfaser

Claus Eitel (Direktor in der AOK Mittelfranken),  
Annegret Winter (AOK Gesundheitsfachkraft), Petra Fiedler (Kita-Leitung), 

Matthias Obernöder (Oberbürgermeister),  
Kinder und Elternbeirätinnen feiern den großen Gewinn
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Die FFW Ellingen lädt ein:

Bockbierfest am 21.03.2026

Tag der offenen Tür am 14.06.2026

www.feuerwehr-ellingen.de

Wir wünschen Euch
Frieden und Gesundheit, 

strahlende Lichter 
in der Dunkelheit, 

Stunden der Besinnlichkeit,
und eine ganz besonders 
schöne schöne Weihnachtszeit.

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes neues Jahr!

VermietungVerkaufBewertung

Yvonne und Eugen Schwarz
Von-Roggenbach-Str. 14, 91792 Ellingen
+49(0)9141/8424900, info@yes-immo.de

www.yes-immo.de

Ausweise/Einwohnermeldeamt 
Das Fotostandgerät für Passbilder im Einwohnermeldeamt 
wurde geliefert, aufgestellt und in Betrieb genommen. 
Nach einigen Startproblemen funktioniert das Gerät derzeit 
reibungslos, so dass bei Neubeantragung von Ausweisen und 
Pässen, die Fotos direkt vor Ort gemacht werden können. Die 
digitalen Bilder sind nur für die Ausstellung des Ausweises. 
Sie können nicht ausgehändigt werden. (mo)

Grüngutannahme und Bauhof
•	 Abgabe von Grüngut/Gartenabfälle ist in den Monaten 		
	 Dezember, Januar u. Februar nicht möglich.
•	 Astholz kann jedoch angeliefert werden.
Der Bauhof ist vom 20.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen. 
(mo)

Kurz berichtet

© stadt

Bild Fotostandgerät
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Kindergarten Rappelkiste
Unsere Kindergartengruppen berichten 
Seit Anfang September sind wir zurück in unser Stammhaus 
gezogen. Der Um- und Erweiterungsbau ist fertig. Neugierig 
starteten wir in den neuen Kindergartenräumen und 
entdeckten viele neue Dinge. Über 2 Stockwerke verteilt 
verbringen nun Kinder aus 5 Kindergartengruppen ihren 
Alltag , spielen , lernen und essen gemeinsam. Am Anfang 
war Vieles neu und manchmal noch ungewohnt, doch wir 
lebten uns schnell ein. Und so konnten wir Ende Oktober 
unser erstes Fest im „neuen“ Haus feiern. Unseren Tag der 
offenen Tür. Viele Gäste waren unserer Einladung gefolgt und 
lauschten den Rednern aus Stadt, Politik und Kirche, die uns 
in den neuen Räumen willkommen hießen. Wir besangen 
unsere neue Rappelkiste kräftig und zeigten, was wir schon 
alles können. An diesem besonderen Tag wurden wir Kinder 
von den beiden Ellinger Geistlichen gesegnet und die Räume 
geweiht, um alles unter Gottes Schutz zu stellen.
Bei der Feier bekamen wir zahlreiche Spenden für unser 
Kinderhaus überreicht.

So bedanken wir uns herzlich bei der Firma Installation 
Helmut Lechner, bei der VR Bank im südlichen Franken, bei 
der Sparkasse Mittelfranken Süd, beim Landkreis Weißenburg 
und beim Bauunternehmen Kamm. Wir werden uns einige 
tolle Dinge davon anschaffen können.
Nach dem offiziellen Festakt gab es für alle Besucher 
Kaffee, Snacks und Kuchen. Für die Kinder gab es mehrere 
Vorstellungen mit dem Kinderclown Andreas Schock, der 
nicht nur die kleinen Gäste zum Lachen brachte. Die neuen 
Kindergartenräume konnten ausgiebig bestaunt und 
inspiziert werden. So mancher Besucher traute seinen Augen 
kaum, was aus diesem historischen Gebäude entstanden ist.
Für die Kinder gab es Popcorn und mehrere Mitmachstationen. 
So war es ein rundum fröhlicher Nachmittag für Groß und 
Klein. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an alle, die 
zum guten Gelingen unseres Festes beigetragen haben. (sr)

Neues aus dem Kinderhaus Rappelkiste

© einrichtung

Spendenübergabe VR-Bank

© einrichtung © einrichtung

© einrichtung

Spendenübergabe Bauunternehmen Kamm Spendenübergabe Helmut Lechner

Spendenübergabe Sparkasse
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Besuch beim Kartoffelbauern und Erntedank 
Anfang Oktober durften wir den Kartoffelhof der Familie 
Schmidtlein besuchen. Wir folgten der Einladung und 
waren schon ganz gespannt, was uns dabei erwarten wird. 
Aufgeregt riefen die Kinder: „wir gehen zum Kartoffelmeister". 
Wir durften uns dort die Kartoffeln ganz genau anschauen 
und auch anfassen und sogar bei der großen Sortiermaschine 
fleißig helfen. Das Highlight war natürlich der riesengroße 
Radlader, auf dem jedes Kind mit freudestrahlenden Augen 
Platz nehmen durfte. Und jeder, der wollte, durfte sogar 
einmal Probe “fahren“!  Im Kindergarten ließen wir uns ein 
paar Tage später die leckeren Kartoffeln schmecken. Das war 
wirklich ein tolles Erlebnis!

Das Ellinger Puppenmuseum holt schon die 
Weihnachglöckchen heraus....um pünktlich zu Beginn der 
Vor-Weihnachtszeit bereits zum 15. Mal seine Tore zu öffnen. 

Auch dieses Jahr besucht der Nikolaus mit einem Engel zum 
3. Mal am 6. Dezember das Spielzeugmuseum. Alle Kinder, 
ob groß oder klein, die zwischen 13 und 17 Uhr im Museum 
vorbeikommen, werden vom Nikolaus beschert. Der Engel 
singt, es gibt Snacks und Päckchen mit Süßigkeiten für die 
Kleinen. Den Inhalt stiftete die Stadt Ellingen.

Als besonderes Highlight dürfen sich Kinder aus vorbereiteten 
Boxen ein kleines Spielzeug aussuchen. Dieses besondere 
Erlebnis sollten Kinder nicht verpassen!
Der Nikolaus freut sich auf euch! 

Zusätzlich zu diesem besonderen Ereignis (Vor-
Weihnachtszeit)  ist das Museum an jedem Advents- 
sonntag geöffnet von 13.00-17.00 Uhr , sowie am 2. 
Weihnachtsfeiertag. Kinder und Erwachsene können die 
unzähligen Puppenstuben, Teddybären und Spielzeuge 
bestaunen. Außerdem zeigen einige Exponate, wie früher 
gelebt und gespielt wurde, was sehr interessant ist. Eltern 
oder Großeltern entdecken ihre Kindheit wieder und können 
den Kleinsten zeigen, wie sie früher gespielt haben.

Zu Weihnachtszeit gibt es auch noch ein weiteres Highlight.  
Frau Westinger wird eine Ausstellung mit Weihnachts- 
dekoration aus dem Erzgebirge zusammenstellen und 
präsentieren. Die filigranen Kunstwerke, Weihnachts- 
pyramiden, Schwibbögen, Nussknacker und Engel können 
im 1. Stock bestaunt werden. Für die Ausstellung sucht 
Henriette W. noch einige Exponate aus dem Erzgebirge.
Es gibt`s also viel zum sehen im Ellinger Torturm.

Für Ihre Besucher hält Museumsinhaberin Henriette 
Westinger in der Weihnachtlich dekorierten Museumsküche 
heißen Ingwer/ Pfefferminze Tee und Glühwein bereit. 
n den Tagen können alte Sachen, wie zB. Weihnachts- 
schmuck, Erzgebirge Holzkunst, Pyramiden, Lichterbogen, 
altes Spielzeug  usw. im Museum abgegeben werden.

Bitte nichts sauber machen,  die alte Patina ist der 
Museumsinhaberin sehr wichtig! 

Der Besuch Ellinger Museums strahlt Wohlfühlmomente, 
Inspiration, Wärme und Heimatlichkeit aus und ist daher ein 
wunderbares Erlebnis zur Weihnachtszeit (hw)

Vielen Dank an Angelika Schmidtlein mit Familie, die unseren 
Kleinsten ein so tolles Erlebnis ermöglicht hat.  

Nach unserem Besuch beim Kartoffelbauern feierten wir in 
den Gruppen unser kleines Erntedankfest.
Jedes Kind dufte stolz seine Erntedankgabe zeigen, die es 
zu dem Fest mitgebracht hatte. Zum Abschluss sangen wir 
gemeinsam das Lied „Gottes Liebe ist so wunderbar“.
Am Tag darauf machten wir uns dann noch auf den Weg, um 
die Erntedankaltäre in den beiden Kirchen anzuschauen. Da 
gab es Einiges zu bestaunen und entdecken! (sr)

Ho Ho Ho – Nikolaus kommt ins Spielzeugmuseum  

© einrichtung

Besuch beim Kartoffelbauern

© einrichtung

Nikolaus vor dem Spielzeugmuseum
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Kindergarten "W
urzelhaus"

„Ein Tag am Ponyhof!“ 
Vollgepackt mit Rucksack, Sitzkissen, Brotzeit, Trinkflasche 
und Leckereien für die Tiere machten sich die Krippenkinder 
aus der Kindertagesstätte „Wurzelhaus“ auf den Weg nach 
Haardt. 
Am Reit- und Therapiehof „Artgerecht“ angekommen, 
wurden wir von Besitzerin Sandra Wägemann und ihren 
beiden Hunden ganz herzlich begrüßt. Sie erklärte uns, was 
wir in den nächsten Stunden alles erleben werden. Endlich 
ging es los. Die Freude war groß! 
Als Erstes ging es in die Pferdekoppel, wo die Ziegen und 
Schafe schon auf uns warteten. So ein Schaf hat ganz schön 
viel Wolle am Körper. Auch die Ponys und Pferde blickten 
neugierig zu uns herüber und kamen auf uns zu. Tiere 
streicheln und füttern, über Hindernisse springen, auf den 
Kletterturm der Ziegen steigen und im Schafstall im Heu 
toben, standen auf dem Programm. Das war toll! 
Soviel Toben macht auch ganz schön hungrig. Beim Picknick 
im Hof ließen wir uns die Brotzeit schmecken. Aber Vorsicht! 
Nicht nur wir, sondern auch die umherlaufenden, neugierigen 
Hühner und Enten hatten anscheinend großen Hunger. So 
ein hungriges Huhn kann ganz schön schnell sein. 
Gut gestärkt ging es weiter zu den Hasen, die sich zu Beginn 
unter Büschen und in ihren Häuschen versteckten. Den 
mitgebrachten Äpfeln und Karotten konnten sie dann doch 
nicht widerstehen und kamen aus ihrem Versteck gehoppelt. 
Zum Abschluss des Tages durften wir uns noch auf das 
verschmuste Pony Kalle setzen und unsere Hände mit 
Fingerfarbe auf Kalles Bauch und Rücken drucken. Als 
Andenken konnten wir einen bunten Hufabdruck auf einem 
Papier mit nach Hause nehmen. Es war ein schöner Tag mit 
vielen Eindrücken! Vielen Dank, liebe Sandra, dass wir bei dir 
zu Gast sein durften. (mw)

Besuch der Landtagsabgeordneten in der Kita 
Politik entdecken – und das schon im Kitaalter? Ja, das geht!
Vor unseren Sommerferien im August besuchten uns die 
Landtagsabgeordneten Helmut Schnotz und Hans Popp. Mit 
dabei hatten Sie für die Kita-Kinder das neue Minibuch „Mit 
König Max zu Besuch im Landtag“.
In dem liebevoll illustrierten Kinderbuch wird spielerisch 
erklärt, wie Demokratie funktioniert. Die Kinder Maxi, Nala 
und Felix erkunden in der Geschichte gemeinsam mit König 
Max das Maximilianeum – und lernen: Mitbestimmen ist 
wichtig – und man darf früh damit anfangen.

Besonders passend ist hierbei, dass in unserer 
Kindertagesstätte bereits Demokratie gelebt wird. In 
regelmäßigen Kinderkonferenzen entscheiden die Kinder 
selbst, welches Buch vorgelesen wird.
Beteiligung von klein auf - ganz konkret!
Denn Demokratie beginnt im Kleinen: Früh neugierig. Früh 
beteiligt. Früh demokratisch. (mw)

Neues aus dem Kindergarten "Wurzelhaus", Stopfenheim

© einrichtung

© einrichtung

© einrichtung

So ein Besuch ist immer ein besonderes Erlebnis

Natürlich muss man sich auch kräftig stärken

Demokratie von Klein an lernen
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Sommerfest, Sommerfest, wir feiern heute Sommerfest 
Ein Fest voller strahlender Kinderaugen, fröhlicher Musik und 
sommerlicher Stimmung fand an einem Wochenende im 
Juni in der Kita „Wurzelhaus“ in Stopfenheim statt. 
Unter dem Motto „Feuerwehr und Helden der Herzen“ 
feierten die vielen rund 300 kleinen und großen Gäste ein 
buntes Sommerfest, das bei bestem Wetter für Begeisterung 
sorgte. 
Nachdem die Großen bereits im Mai ihr Feuerwehrfest 
gefeiert hatten, standen diesmal alle fünf Kitagruppen im 
Mittelpunkt. Kitaleiterin Martina Wein eröffnete das Fest, 
danach startete das abwechslungsreiche Programm. Den 
Anfang machten die Jüngsten der Löschtruppe, die mutig 
und stolz ihre Show präsentieren. Weiter ging es mit einem 
mitreißenden Feuerwehr-Rap, dem Feuertanz der Zwerge 
und einer kreativen Schlauchgymnastik, dass selbst die 
Feuerwehrmänner und -frauen staunten. 
Zum Abschluss sangen die Vorschulkinder ein 
stimmungsvolles Sommerzeitenlied und erzählten voller 
Vorfreude, wohin es sie in den Sommerurlaub verschlägt. 
Neben dem bunten Bühnenprogramm gab es für die Kinder 
zahlreiche Attraktionen: eine Hüpfburg, ein Karussell und 
eine Feuerwehr-Rallye, bei der die kleinen Gäste ihr Können 
unter Beweis stellen konnten. (mw)

Übergang mit Herz: Vorschulkinder 2024/25 –
16 schlaue Füchse auf ihrem Weg in die Zukunft 
Mit großer Freude und einem herzlichen Gottesdienst haben 
wir die Vorschulkinder des Jahres 2024/25 verabschiedet. 
Insgesamt 16 Schlaue Füchse bereiten sich nun auf den 
nächsten Schritt – den Schulbeginn – vor. Dieser besondere 
Übergang wurde in einem feierlichen Rahmen begangen, der 
die Kinder, ihre Familien und das gesamte Team tief berührte. 
Im Mittelpunkt stand die Vorschulandacht, die unter dem 
Leitgedanken „Gott liebt seine Kinder“ stand. Das Evangelium 
nach Matthäus (19,14) „Aber Jesus sprach: Lasset die Kinder 
und wehret Ihnen nicht zu mir kommen; denn solchen 
gehört das Himmelreich“ bildete den geistlichen Rahmen. 
Die Kinder wurden eingeladen, sich bewusst zu machen, dass 
sie von Gott geliebt und wertgeschätzt sind – egal, wohin ihr 
Weg sie führt. 
Dekan Bayerle gab einen inspirierenden Impuls zum Thema 
Liebe und Vertrauen. Er ermutigte die Kinder und ihre 
Familien, den glauben an Gottes Liebe stets im Herzen zu 
tragen, besonders in den neuen Herausforderungen, die vor 
ihnen liegen. 
Ein besonderer Höhepunkt war die kreative Herzaktion, 
die die Kinder selbst gestaltet hatten. In liebevoller Arbeit 
haben sie ihre Herzenswünsche für den Schulalltag auf 
Herzen gebracht. Diese Herzen stehen für den Wechsel vom 
Kindergarten in die Schule und zeigen, was den Kindern 
wichtig ist. Begleitet wurde die Aktion durch ein berührendes 
Lied, das die Gemeinschaft stärkte und die Kinder ermutigte. 
Im Anschluss überbrachte Dekan Bayerle jedem Kind 
persönlich seinen Segen für den neuen Lebensabschnitt. 
Auch die Eltern wurden in diesen Segen einbezogen, denn 
auch sie tragen Verantwortung und dürfen auf Gottes 
Begleitung vertrauen. 

Im Anschluss bedankte sich die Elternschaft herzlich beim Kita-
Team. Die Vorschulkinder überreichten den Mitarbeitenden 
einzeln Blumen als Zeichen ihrer Wertschätzung. Zudem 
spendeten die Eltern drei selbstgebaute Paletten-Bänke 
für den Garten, auf denen die Kinder ihre Handabdrücke 
verewigt haben – eine bleibende Erinnerung an diese 
besondere Zeit. 
Wir wünschen den 16 Schlauen Füchsen alles Gute auf ihrem 
Weg in die Schule und hoffen, dass sie stets die Liebe Gottes 
in ihrem Herzen tragen. (mw)

© einrichtung

© einrichtung

© einrichtung

Gemeinsame Spiele machen viel Spaß!

Gutes Wetter und Kurzweil – was braucht man mehr?

Der Abschied vom Kindergarten ist immer ein großes Erlebnis
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Altkleidersammlung
Auch diesen Herbst fand die gemeinsame 
Altkleidersammlung  der Kolpingsfamilien Pleinfeld und 
Ellingen statt. Am Samstag, den 11. Oktober 2025 trafen sich 
etwa 25 Helfer und sammelten rund drei Tonnen Altkleider in 
Ellingen, Stopfenheim, den Bachgemeinden, Oberndorf und 
Ottmarsfeld. Aus den Altkleidercontainern in der Heinrich-
von-Hornstein-Straße in Ellingen und in der Dorsbrunner 
Straße in Stopfenheim hatten sich über den Herbst nochmals 
3,7 Tonnen Altkleider angesammelt. Nach getaner Arbeit 
konnten die fleißigen Helfer ein deftiges Mittagessen bei 
Herzogs in der Garage genießen. Vielen Dank für eure 
Tatkraft! Ein weiteres Dankeschön geht vor allem an das 
Bauunternehmen Kamm, die Stadt Ellingen und die Zimmerei 
Riedl, die ihre Transporter zur Verfügung stellten.  (ee)

Theater: Der Reihe nach
Die Kolpingsfamilie Ellingen präsentierte dieses Jahr wieder 
einmal ein kleines Theaterstück im katholischen Pfarrheim. 
An vier Terminen wurde die Komödie mit dem Titel „Der Reihe 
nach“ von Dagmar Möller aufgeführt. Es war beeindruckend, 
mit welcher Perfektion und Mimik und Gestik die Schauspieler 
die Szenen im Wartezimmer von Dr. Franz Xaver Kranz auf 
die Bühne brachten. An allen Abenden herrschte bei immer 
ausverkauftem Haus eine tolle Stimmung mit vielen Lachern 
und Beifall. (ee)

Kinderfasching
Schon heute dürfen wir zu unserer nächsten Veranstaltung 
einladen, dem Kinderfasching am Samstag, den 14.02.2026 
im katholischen Pfarrheim. (ee)

Schnitzeljagd
Auch diesen August veranstaltete die Kolpingsfamilie 
Ellingen wieder ihre Schnitzeljagd für Kinder im Alter von 
6 bis 12 Jahren. Am Startpunkt, dem Kolpingsturm im 
Ellinger Stadtgarten, durften wir die Rekordanzahl von fast 
40 Teilnehmern begrüßen. Anhand einer Wegbeschreibung 
mit Fragen und Suchbildern zu Ellingen mussten die 
„Schnitzeljäger“ aufgeteilt in sechs Gruppen ihren Weg 
finden. Am Schluss traf man sich wieder am Kolpingsturm, 
wo die Lösungen zu den Fragen verglichen wurden und 
als Belohnung zur bestandenen Schnitzeljagd jeder eine 
Schnitzelsemmel  genießen durfte. (ee)

Johannisfeuer
Die Kolpingsfamilie Ellingen konnte dieses Jahr wieder 
zum Johannisfeuer ans Sablonetum einladen. Mit Beginn 
der Dämmerung wurde das Johannisfeuer gesegnet 
und entzündet. Jedoch konnten die etwa 120 Gäste aller 
Altersgruppen schon ab 19 Uhr bei gutem Sommerwetter 
die schöne Atmosphäre an der historischen Kastellruine 
genießen. (ee) 

Hobby Horsing
Wir freuen uns sehr, dass wir als christlicher Sozialverband 
seit einigen Wochen die Sportart Hobby Horsing anbieten 
und damit einen Beitrag zur Jugendarbeit leisten können. 
Die teilnehmenden Kinder sind mit großem Eifer bei der 
Sache und trainieren beim Hobby Horsing Bewegungen und 
Techniken des klassischen Reitsports wie das Springen über 
Hindernisse oder Dressurübungen. 
Das Training findet freitags von 14:30 bis 15:30 Uhr statt, 
entweder bei schlechtem Wetter im Gymnastikraum oder bei 
guter Witterung auf dem Rasen hinter dem kath. Pfarrheim. 
Weitere Teilnehmer sind herzlich willkommen und dürfen 
jederzeit vorbeischauen. (ee)

Das war los bei der KF Ellingen seit Ende Juni 2025

© verein

© verein

© verein

Hobby Horsing

Johannisfeuer

Theater der Reihe nach
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Viele Auftritte im Sommer 
Auch in diesem Sommer hatte die Deutschordens-Kapelle 
wieder viele Termine und Auftritte.
Neben ihrem erfolgreichen Frühjahrskonzert unterstützte das 
Orchester den katholischen Gottesdienst am Palmsonntag, 
spielte beim Georgi-Ritt und an der Fronleichnamsprozession 
und begleitete auch wieder das Maibaumaufstellen sowie 
mehrere Festzüge. In besonderer Erinnerung bleibt das 
Jubiläum der HSG Weißenburg, das ein tolles Erlebnis für 
die Musikerinnen und Musiker war. Auch beim Brauereifest 
konnte man an mehreren Tagen die Deutschordens-Kapelle 
erleben. Die Reichsstädtische Schützenzeche, der alljährliche 
Blumenkorso in Weißenburg und der Fackelzug der 
Weißenburger Schützen gehören mittlerweile zum festen 
Programm der Kapelle. Bei der Fete de la musique waren die 
„UnderDOKs“ wieder mit viel Erfolg dabei und wurden von 
einigen Musikern des Hauptorchesters unterstützt. (as)

Highlights der Konzertmusik
Neben all den Terminen im Jahreslauf hatte die 
Deutschordens-Kapelle dieses Jahr ein zusätzliches Pensum 
an Proben zu absolvieren. Im Juli sollte das große Konzert 
im Schlosshof stattfinden und dafür musste gemeinsam mit 
dem Blasorchester Georgensgmünd viel geprobt werden. 
Das Konzert sollte schließlich etwas ganz Besonderes 
werden, eben ein „Highlight“. Und das wurde es auch!
Obwohl es das Juliwetter ganz und gar nicht gut mit den 
Musikern meinte und es den ganzen Abend regnete, waren 
viele Besucher in den Schlosshof gekommen und ließen 
sich auch von dem schlechten Wetter nicht abschrecken, bis 
zum Schluss zu bleiben. Die Zuhörer wurden mit einem der 
eindrucksvollsten Konzerte in der Region belohnt. Die 100 
Musikerinnen und Musiker auf der Bühne rissen das Publikum 
mit ihrer kraftvollen Musik mit. Bereits zur Pause gab es für die 
Akteure auf der Bühne „Standing Ovations“ der begeisterten 
Besucher. Die Dirigenten und alle Beteiligten hatten im 
Vorfeld viel Arbeit und viel Herzblut in das Projekt gesteckt 
und freuten sich umso mehr, dass ihnen dieses großartige 
Konzert gelungen war. Es war ein beeindruckender Abend, 
der allen Teilnehmenden – Musiker/innen und Besuchern - 
lange in Erinnerung bleiben wird. (as)

Deutschordenskapelle

© verein

© verein

Beste Stimmung trotz Regen

Die Zuhörer lassen sich vom Wetter nicht beirren



21Ausgabe 47   |   November 2025

Ve
re

in
: G

es
an

gv
er

ei
n 

H
ar

m
on

ie

Jahreskonzert der Harmonie begeisterte
Jedes Jahr am Tag der Deutschen Einheit lädt der Gesangverein 
Harmonie 1843 aus Ellingen zum Jahreskonzert. Dass dieser 
Termin wohl keine schlechte Wahl ist, zeigte sich schnell: 
Bereits deutlich vor dem Konzertbeginn um 17 Uhr war die 
kleine Schulturnhalle in Ellingen bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Gastchor war dieses Jahr der Gesangverein Höttingen. 
Unter der Leitung von Manuela Bernreuther präsentierten 
die Sängerinnen und Sänger routiniert Lieder wie „Ich war 
noch niemals in New York“ von Udo Jürgens, „Only Time“ von 
Enya, Hubert von Goiserns „Weit, weit weg“ und „An Tagen 
wie diesen“ von den Toten Hosen. 
Bei der Harmonie wusste Annemarie Endner am Pult und bei 
der humorvollen Moderation zu überzeugen. Gesanglich war 
die Harmonie gut aufgestellt: Im Programm waren u.a. das 
französische Trinklied „Tourdion“ aus dem 16. Jahrhundert, 
„Mein kleiner grüner Kaktus“ oder „An Irish blessing“. Auch 
eine Solistengruppe rund um Monika Dahm und Katharina 
Lenz feierte Premiere, genauso wie Tobias Dorsch, der gerade 
eine nebenberufliche Dirigierausbildung im Fränkischen 
Sängerbund absolviert. (mk)

Wallermann statt Wellerman
Mit dem Shanty Wellerman überraschte der Chor das Publikum, 
hatte er das Lied  kurzerhand am Ende umgewandelt in eine 
deutsche Version namens Wallermann. Bezugnehmend auf 
den Skandal-Wels im Brombachsee ließen die Sängerinnen 
und Sänger einen überdimensionalen Riesen-Wels über 
die Bühne gleiten. Das Publikum feierte diese humorvolle 
Version lautstark. (mk)

Geistliche Unterstützung
Beim letzten Stück sorgte die Harmonie nochmals für 
Begeisterung im Publikum: „Ist ein Pianist unter uns?“ 
fragte Annemarie Endner ins Publikum, da sie nicht mehr 
zu wissen schien, wie man das E-Piano auf der Bühne 
richtig bedienen muss. Da sprang Domvikar Dr. Dr. Thomas 
Stübinger im Publikum auf und übernahm kurzerhand die 
Klavierbegleitung des französischen Chansons „La mer“. 
Beide Chöre sangen am Ende als großes Finale gemeinsam 
die „Ode an die Freude“ (Freude schöner Götterfunken) und 
auch das Publikum ließ sich anstecken. (mk)

Gesangverein Harmonie

© verein

© verein

Wallermann statt Wellerman

Annemarie Endner moderiert gewohnt humorvoll

1a autoservice
Opitsch Kfz-Technik

Birkenweg 5 - 91792 Ellingen
Telefon: 09141-8459933
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Schafkopfturnier 
Am 02.10. fand das mittlerweile jährlich wiederkehrende 
Schafkopfturnier der Schützengesellschaft statt. Mit 28 gut 
gelaunten Kartler an 7 Tischen war der Gesellschaftsraum 
gut bestückt. Diese Veranstaltung dient auch dazu, 
Nichtschützen auf unsere 2-wöchentlich stattfindenden 
„KartlAbende“ hinzuweisen.  

Mit Unterstützung von Andreas Kränzlein und Markus 
Riedel konnte der Abend erfolgreich starten. Die Teilnehmer 
wurden den einzelnen Partien zugelost und die erste Runde 
mit 32 Spielen konnte starten. 

Zwischen dem ersten und 2. Durchgang und dem erneuten 
Zulosen der Teilnehmer, wurde deftig gespeist, um den 
Strapazen von erneut 32 Spielen gewachsen zu sein. 

Nach 22 Uhr konnten die Sieger erst gekürt werden. 

1. Platz 	 Robert Renner  		  77
 	  	 Essensgutschein 	
2. Platz 	 Alfred Leya 	  	 65
 	  	 Gutschein Baumarkt 	
3. Platz 	 Werner Salfner  		  63
 	  	 Kiste Bier 	

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren, den 
Herren der Raiffeisenbank Stefan Herteux und Thomas 
Wallmüller für die Bereitstellung der Kartenspiele und 
diverser Preise sowie Richard Aenderl (EDEKA Aenderl) für 
die Belieferung der Brotzeit. (cn)
 

Ehrung von Sportlern beim Gauehrungsabend 
die diesjährige Sportlerehrung im Gau Weißenburg fand am 
24.10. im Schützenhaus in Raitenbuch statt. Geehrt wurden 
Mitglieder unserer Schützengesellschaft für sportliche 
Erfolge im abgelaufenen Sportjahr 2024/2025. 

Unsere Mannschaft Luftgewehr wurde geehrt in der Gruppe C 
und Aufstieg in die Gruppe B. Unsere Luftpistolenmannschaft 
wurde geehrt für den Aufstieg in die Gauoberliga. 
 
Andrea Krahle wurde mit Ihrem Bogen 3. der Bayerischen 
Meisterschaft und zudem als 9.  der deutschen Meisterschaft 
geehrt. 
 
Julius Reiss wurde in der Disziplin Luftgewehr Junioren mit 
386,6 Ringe Gausieger. 
 
Marie Carolin Gröninger wurde 
Bezirksmeisterin Langbogen und war als Teilnehmerin bei 
der Bayerischen Meisterschaft und hat uns würdig vertreten. 
 
Wir gratulieren unseren Schützen und Schützinnen zu Ihren 
Erfolgen. (cn)

Neues von der Schützengesellschaft Eintracht Germania Ellingen e.V. 

© verein

© verein

© verein

Andrea Krahle wurde mit Ihrem Bogen 3. der Bayerischen Meisterschaft 
und zudem als 9. der deutschen Meisterschaft geehrt

Von links: Werner Salfner, Robert Renner, Markus Riedl und Alfred Leya

Schafkopfturnier
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Den Elementen auf der Spur: Naturwissenschaft zum 
Anfassen an der Montessori-Schule WUG
Im naturwissenschaftlichen Unterricht (NT) der Montessori-
Schule Weißenburg-Gunzenhausen (WUG) wurde es im 
Schuljahr 2024/25 besonders spannend: Die Schülerinnen 
und Schüler der Lerngruppe von Franz Ueberall durften den 
Chemiker Michael Junge begrüßen, der mit einem lebendigen 
Vortrag spannende Einblicke in das Periodensystem der 
Elemente gab.

Anhand anschaulicher Experimente lernten die Kinder 
verschiedene Elemente kennen, darunter Magnesium 
und Schwefel. Mit chemischen Werkzeugen wie 
Erlenmeyerkolben, Reagenzglas und Magnesiumstäbchen 
durften sie selbst experimentieren. Für viele besonders lustig 
und unvergesslich: der markante Geruch von Ammoniak, der 
so manche Nase kräuseln ließ.

Im zweiten Teil des Besuchs wurden die Schülerinnen und 
Schüler selbst zu jungen Forschern. Sie analysierten eine 
unbekannte Mischung, führten Nachweisreaktionen durch 
und wendeten dabei verschiedene Arbeitsschritte an – 
zum Beispiel eine Substanz in Lösung bringen, filtern oder 
erhitzen. Jede Beobachtung wurde sorgfältig notiert und 
ausgewertet. Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert 
bei der Sache und packten neugierig mit an.

Am Ende des Tages bedankten sich die Klasse und die gesamte 
Schule herzlich bei Michael Junge für die kompetente, 
spannende und unterhaltsame Darbietung. Ein lehrreicher 
Tag, der sicher noch lange in Erinnerung bleibt!

Montessorischule

© einrichtung

© einrichtung

© einrichtung

Chemie an der Sekundarstufe 

Chemie an der Sekundarstufe

Chemie an der Sekundarstufe

Ihr Auto und Ihr Zuhause 
sind bestens abgesichert. 

Und Sie und 
Ihre Familie?

Jetzt 

beraten 

lassen!?
Wenn es um Absicherung geht, sollten Sie nicht nur an Ihre 
vier Räder und Ihre vier Wände denken. Denken Sie auch 
mal an sich und Ihre Lieben. 

Ob für das Wohl Ihrer Gesundheit, Alters- oder Pfl ege-
vorsorge, Arbeitskraft- oder Hinterbliebenenab sicherung – 
wir sind jederzeit  für Sie da und beraten Sie gerne.

Vertrauensmann 
Jürgen Rauscher
Versicherungsfachmann 
Am Einsiedel 19
91785 Pleinfeld
Tel. 09144-434348 
juergen.rauscher@hukvm.de



aktuELL
24 Die Ellinger Bürgerzeitung

Verein: TSG
 Ellingen

Neue Regenjacken und Trikots für
den Nachwuchs der TSG 1893 Ellingen 
Große Freude bei den jüngsten Fußballerinnen und 
Fußballern der TSG 1893 Ellingen: Die U9- und U11-Teams 
dürfen sich über neue Regenjacken freuen – perfekt für die 
anstehenden Spiele bei Wind und Wetter.
Doch damit nicht genug: Die U11 erhielt zusätzlich einen 
komplett neuen Trikotsatz, gesponsert von der DGS 
Drahtgestricke GmbH.
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an die Sponsoren 
DGS Drahtgestricke GmbH und Steuerwerk Schwegler, 
die die Anschaffung erneut möglich gemacht haben. 
Vereinsverantwortliche, Trainer und Kinder zeigten sich 
begeistert über die neue Ausstattung – und können nun 
auch bei Regenwetter top gestylt auflaufen. (ps)

U11 bedankt sich bei Checkbox für neue Trikots 
Die TSG 1893 Ellingen bedankt sich herzlich bei Checkbox-
Gründer Stephan von Galkowski für das Sponsoring eines 
weiteren U11-Trikotsatzes.
„Dank dieser tollen Unterstützung kann unser Nachwuchs 
voller Stolz und Teamgeist auflaufen“, freut sich Jugendleiter 
Benni Schatz.
Mit solchen regionalen Partnern im Rücken sieht sich der 
Verein für die Zukunft bestens aufgestellt. (ps)

Bundesliga-Torschützenkönig Marek Mintál
trainiert Ellinger Nachwuchs 
Ein echtes Highlight erlebte die Jugendabteilung der TSG 
1893 Ellingen am letzten Ferientag: Kein Geringerer als Marek 
Mintál, ehemaliger Bundesliga-Profi und Torschützenkönig, 
leitete eine Trainingseinheit auf dem Ellinger Sportgelände.

Gemeinsam mit dem Trainerteam der TSG vermittelte Mintál 
den Kindern spielerisch Technik, Koordination und jede 
Menge Spaß am Fußball.
„Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und haben 
viel von Marek lernen können“, berichtete Jugendleiter Benni 
Schatz.

Mintál, der von 2003 bis 2011 beim 1. FC Nürnberg spielte 
und 2007 den DFB-Pokal gewann, zeigte sich beeindruckt 
vom Engagement der jungen Kicker.

Eine Fortsetzung der Zusammenarbeit ist bereits geplant 
– vielleicht steht also bald das nächste Promi-Training in 
Ellingen an. (ps)

Neues von der TSG Ellingen

© verein

Der Nachwuchs freut sich über neue Regenjacken

© verein

© verein

© verein

Marek Mintál trainiert Ellinger Nachwuchs

Neue Trikots von Steuerwerk Schwegler und DGS

U11 bedankt sich bei Checkbox für neue Trikots

TSG 1893 Ellingen e.V.
Turn- und Sportverein aus Ellingen 

www.tsg-ellingen.de
870 Mitglieder
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TSG Ellingen zeigt grüne Power bei der Baumchallenge
Die TSG 1893 Ellingen hat an der beliebten Baumchallenge 
teilgenommen – und ihr Sportgelände damit noch ein Stück 
grüner gemacht. Nominiert von befreundeten Vereinen wie 
dem 1. FC/VfL Pleinfeld und Eintracht Kattenhochstatt, griffen 
die Ellinger kurzerhand zum Spaten. In echter Sportsmanier 
nominierte die TSG anschließend ihrerseits den UFC 1992 
Ellingen, den TSV 1860 Weißenburg und die DJK Fiegenstall.
„Topp, die Wette gilt!“, hieß es vom Ellinger Vereinsgelände 
augenzwinkernd. (ps)

Trainingscamp der U5/U7: Spaß, Sonne und Teamgeist pur
Ein Wochenende voller Bewegung, Spiel und Gemeinschaft 
erlebten die jüngsten Fußballerinnen und Fußballer der 
TSG Ellingen bei ihrem Trainingscamp der U5/U7. Bei 
sommerlichen Temperaturen absolvierten rund 20 Kinder 
ein buntes Programm aus Training, Spielen und Abkühlung. 
Ein besonderes Highlight war das Spiel „Kinder gegen Eltern“ 
– das selbstverständlich die Kids gewannen. Nach Grillen 
und gemeinsamer Party folgte das Übernachten in der TSG-
Halle – ein unvergessliches Erlebnis für die kleinen Fußballer. 
Am Sonntag gab es ein Freundschaftsturnier gegen den 
SC Ettenstatt, das den gelungenen Abschluss bildete. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, Trainern und Helfern, 
die das Camp ermöglicht haben. (ps)

Traditioneller Wandertag der TSG 1893 Ellingen
Auch in diesem Jahr fand der beliebte TSG-Wandertag 
am 3. Oktober statt. Zwar musste die Strecke aufgrund 
der Witterung kurzfristig angepasst werden, doch das 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Ein fehlender 
bzw. „geklauter“ Wegweiser sorgte zwar kurzzeitig für 
Orientierungslosigkeit, aber mit einer kräftigen Portion 
Humor und der legendären Suppe von Dora Haase kamen 
alle Wanderfreunde auf ihre Kosten. (ps)

Vorankündigung: Weiberfasching in der Alten Turnhalle
Nach alter Tradition lädt die TSG Ellingen auch 2026 wieder 

zum beliebten Weiberfasching ein. Die Veranstaltung findet 
wie gewohnt am Weiberfaschings-Donnerstag (12.02.) in der 
Alten Turnhalle Ellingen statt. Für Stimmung, Musik und gute 
Laune ist gesorgt – also Kostüm an und ab auf die Tanzfläche! 
(ps)

TSG Ellingen erfolgreich beim Seeland-Marathon
Auch abseits des Fußballplatzes zeigen die Mitglieder der 
TSG Ellingen sportlichen Ehrgeiz: Beim Seeland-Marathon 
war eine gemischte Staffel des Vereins am Start und 
erzielte mit einer starken Zeit von 3 Stunden, 28 Minuten 
und 5 Sekunden einen hervorragenden 7. Platz. Ein großes 
Dankeschön geht an die engagierten Läuferinnen und Läufer 
Detlev Beckler, Birgit Wallmüller, Yvonne Teichert, Rainer 
Schröppel und Tanja Vogl, die den Verein mit Ausdauer 
und Teamgeist vertreten haben. Wir gratulieren herzlich zu 
dieser tollen Leistung – und freuen uns schon auf die nächste 
Teilnahme im kommenden Jahr! (ps)

Familien-Staffel der Becklers beim Brombachsee-Triathlon
Bei der Premiere des Brombachsee-Triathlons ging die 
Familie Beckler für die TSG Ellingen an den Start – und 
meisterte gemeinsam die anspruchsvolle Mitteldistanz. Mit 
einer Gesamtzeit von 5 Stunden, 9 Minuten und 15 Sekunden 
belegte das eingespielte Familien-Team einen respektablen 
29. Platz. Eine starke Leistung, die zeigt: In Ellingen wird 
Teamgeist großgeschrieben. (ps)

© verein

TSG Ellingen zeigt grüne Power bei der Baumchallenge

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Das Team von Steuerwerk Schwegler 
möchte sich herzlich für das Vertrauen bedanken, 

das Sie uns im vergangenen Jahr entgegengebracht haben. 
In dieser besonderen Zeit des Jahres wünschen wir Ihnen 

und Ihren Lieben besinnliche Feiertage, 
Gesundheit und ErGesundheit und Erfolg für das kommende Jahr.

Herzlichen Dank 
für Ihre Zusammenarbeit!

Mit besten Grüßen
Lisa Schwegler

DU suchst noch einen Ausbildungsplatz für 2026?
Dann klick mal rein!
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Der Tag des offenen Denkmals 2025…
unter dem Motto: „unbezahlbar oder unersetzlich“ fand am 
14.09.2025 statt. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit 
das Alte Rentamt zu besichtigten und folgten Martin Specht, 
der durch die historische Hintere Gasse führte. Die Besucher 
erfuhren spannende Geschichten über das alte Handwerk, 
über die Entwicklung der Stadt und über das Wirken des 
Deutschen Ordens, der im 18. Jahrhundert Ellingen prägte. 
Im Innenhof des Alten Rentamts bot Hella Schaffhauser 
eine Lesung aus dem Roman „Der Bauernfürst“ von Levin 
Schücking an. Musikalisch auf der Querflöte begleitet wurde 
sie von Simon Schart. Nadine Diemböck, Gerhard Schmidt 
und Siegfried Vogl, die den Tag mit vorbereitet hatten, 
freuten sich über die zahlreichen Besucher und das große 
Interesse. (ms)

Auf Spurensuche…
waren zwei Nachkommen von Max Gutmann, der bis 1938 
einen Viehhandel in der Hausner Gasse betrieb. Urenkel 
Gabriel und Enkel Jakob Schuster waren aus New York 
angereist, um die Heimat ihrer Vorfahren kennenzulernen. 
Bei dem kurzen, aber intensiven Aufenthalt in Ellingen 
wurden sie von Bürgermeister Obernöder und Mitgliedern 
unseres Freundeskreises begrüßt, Stadtarchivarin Evelyne 
Pfliegel übereichte ihnen interessante Dokumente aus 
der Familie und zeigte ihnen die Originale im Stadtarchiv. 
Nach einem kurzen Rundgang durch Ellingen und einem 
intensiven Gespräch mit unserem Ehrenbürger Manfred 
Specht besuchten sie den Judenfriedhof in Treuchtlingen 
und das Synagogendenkmal in Markt Berolzheim. (ms)

Barockverein Ellingen

© verein

© verein © verein

© verein

Lesung aus dem Roman „Der Bauernfürst“ von Levin Schücking

Tag des offenen Denkmals Gruppenbild

Auf Spurensuche
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Einer der berühmtesten Architekten der Nachkriegszeit… 
begann 1947 in Ellingen seine Karriere an der Akademie 
des Bildenden Künste. Das Kinocenter Weißenburg zeigte 
im Oktober den Dokumentationsfilm „Sep Ruf - Architekt 
der Moderne“. In Ellingen sind von ihm fünf Häuser in 
der Hausner Gasse auf der rechten Seite zu finden. Der 
Freundeskreis bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Kinocenter Weißenburg, der Film wurde dreimal gezeigt 
und mit großem Interesse angenommen. (rb)

Im Schaukasten…
vor dem Parkplatz der Apotheke nutzt unser Freundeskreis seit 
Oktober beide Seiten des Schaukastens. Auf der Straßenseite 
finden sich Informationen über Veranstaltungen des Vereins, 
des Kulturzentrum Ostpreußen und des Schlosses. Auf der 
Rückseite des Schaukastens sind Informationen über unseren 
Freundeskreis zu finden. (rb)

Wir gratulieren…
ganz herzlich Frau Helge Vogl. Sie kennt als “Zugereiste“ 
Ellingen sehr gut und hat uns die richtigen Lösungen für der 
drei Suchbilder der letzten Ausgabe zugesandt:
 
Hier die Lösungen:
Foto 1: Blick vom Spitalberg aus
Foto 2: Wasserhaus und Sommerkeller
Foto 3: Marienfigur in der Kapelle an der Maximilianskirche

Wir bedankten uns mit einem Blumengutschein vom Ellinger 
Blumenladen Jansen. (rb)

© verein

„Sep Ruf - Architekt der Moderne“
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Verein: U
FC Ellingen

Freundschaftskampf Cadolzburg - Ellingen:
Viele glückliche Sieger bei ihrem ersten Wettkampf 
Die Ringer-Abteilung vom UFC Ellingen gastierte 
jüngst beim TSV Cadolzburg anlässlich des zweiten 
Freundschaftskampfes, dem beide Vereine nach den guten 
Erfahrungen aus 2024 nun eine würdige Fortsetzung gaben. 
Dabei wurde in 7 Alters- bzw. Gewichtsklassen gerungen. 
Für viele Kinder war es das erste Turnier überhaupt, und 
dementsprechend groß war die Begeisterung und die Freude 
über manch hart erkämpften Pokal. Aber der Reihe nach.
Beim Turnier waren zahlreiche Jungs und Mädels aus der 
E-Jugend am Start. Diese traten in drei Gewichtsklassen 
gegeneinander an. Bei der E1 waren vier Kinder am Start. 
Hier siegte Anne Thannbichler (UFC) vor Fabian Neusinger 
(Cadolzburg), Annika Näpflein und Philipp Neuner (beide 
UFC). Die E2 war ebenfalls mit einer Vierergruppe vertreten. 
Hier gewann Jakob Bauer (Cadolzburg) vor Robert Podobniy-
Alikhanian, Makar Skundia und Miriam Schuster (alle drei 
vom UFC). Und bei der E3 wurde in einer Dreiergruppe 
gerungen. Hier setzte sich Thea Neuner vor Magdalena Mottl 
und Leonard Näpflein durch. Alle drei Kinder waren für den 
UFC Ellingen angetreten.
In der D-Jugend waren nur zwei Kämpfer am Start. Wolff 
Dante (Cadolzburg) gewann hier den Kampf gegen den 7 kg 
leichteren Marius Botnari (UFC). 
Die C-Jugendlichen kämpften mit Jungs und Mädels eine 
Fünfergruppe aus. Hier gewann der Cadolzburger Denis 
Stroiu souverän das Turnier. Rang 2 sicherte sich Arthur 
Fabrytsiy (UFC), gefolgt von Johanna und Natalie Heller 
(beide UFC), die Rang 3 und Rang 4 belegte. Fünfter wurde 
Leon Neusinger, der ebenfalls für Cadolzburg am Start war.

Bei den Jugendlichen A/B bis 16 Jahre konnte sich Max 
Dollinger den 1. Platz sichern. Sein Vereinskollege Noah 
Beyerlein holte verdient den 2. Platz, gefolgt von Max 
Größwein und Fabian Blos (beide Cadolzburg), die nach guten 
Kämpfen Rang 3 und 4 belegten. Und in der Altersgruppe 
A/B bis 18 Jahre gewann Elias Knott (Cadolzburg) gegen 
den rund 14 kg leichteren Philipp Heller (UFC), der sich indes 
wacker schlug und unter anderen Umständen sicher bessere 
Chancen gehabt hätte.
Bei dem Turnier stand die Freude am Ringkampfsport in 
einer zwanglosen Atmosphäre und der Fairplay-Gedanke 
im Vordergrund. Der Dank des Veranstalters geht an die 
Ehrenamtlichen, die als Schiedsrichter, Trainer, Kampfrichter 
und Wettkampfleiter fungierten. (rb)

UFC-Ringer beim Jubiläum des BC Weißenburg zu Gast 
Die UFC-Ringer haben am Wochenende auf Einladung des BC 
(Boxclubs) Weißenburgs anlässlich deren Vereinsjubiläums 
in der Landkreisturnhalle Weißenburg mit einer Vorführung 
teilgenommen und dabei die Sparte Ringen vorgestellt. 
Die UFC-Ringer zeigten einen Querschnitt aus dem UFC-
Trainingsprogramm. Dazu gehörten Aufwärmübungen, 
ein turnerischer Teil, Ringkampftechniken und kleinere 
Schaukämpfe. (rb)

© verein

© verein

© verein

Die Delegation des UFC

Die Schaukämpfe kamen gut an

Action ist angesagt

Neues vom UFC Ellingen

UFC Ellingen 1992 e.V.
Freizeitsport- und Jugendprojektverein

www.ufc-ellingen.de
810 Mitglieder
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Die EWG nimmt an der Baumpflanzchallenge teil

Frohe Weihnachten  und ein 

gesundes neues Jahr 

2026 

wünscht die

Ihre Ellinger Wählergemeinschaft

Homepage:	 www.ellingen-ewg.de
E-Mail:	 info@ellingen-ewg.de
Facebook:	 EWG-Ellinger-Wählergemeinscht
Instagram:	 ewg_ellingen

Und für Bürger, die nicht „online“ sind, gibt es Infor- 
mationen im Schaukasten an der Franziskanerkirche.

Im Sommer ist die Challenge einen Baum zu pflanzen auch 
irgendwann bei uns angekommen. Mit großem Spaß haben 
wir einen Nussbaum im Hof des Ellinger Kindergartens ge-
pflanzt. Wir hoffen, der Baum wird bald viel Schatten spen-
den, damit die Kinder an heißen Tagen darunter spielen kön-
nen. (ra)

m Folgenden möchten wir die Reihe fortsetzen, in der wir ei-
nige unserer aktiven Mitglieder vorstellen: (ra)

Wir sind für Sie immer offen, wenn Sie bei unseren Treffen 
vorbeischauen wollen! (ra)

Neues von der Ellinger Wählergemeinschaft, EWG

Alexander Welzel (49 Jahre)

wohnhaft in Ellingen seit: schon immer

Beruf: Hopfenhändler

Mitglied der EWG seit: 2019

Ich bin dabei, weil man hier vor jeder 
Stadtratssitzung über die aktuellen 
Themen informiert wird. 

Besonders gefällt mir, dass jeder 
die Möglichkeit hat seine Meinung 
einzubringen (egal ob Stadtrat oder nicht).

Michael Fackelmeier (29 Jahre)

wohnhaft in Ellingen seit: schon immer

Beruf: Logistikleiter bei einem mittelständischen 
Automobilzulieferer in Weißenburg

Mitglied der EWG seit: Januar 2023

Ich bin dabei, weil mir echte Bürgernähe 
wichtig ist – Entscheidungen sollen gemeinsam 
mit den Menschen vor Ort getroffen werden, 
nicht über ihre Köpfe hinweg. 

Besonders gefällt mir die sachorientierte Arbeit 
ohne Parteipolitik. Hier steht das Wohl der Stadt 
im Vordergrund.

Walter Opitsch (50 Jahre)

wohnhaft in Ellingen seit: Ich wohne noch in 
Langenaltheim und ziehe nach Ellingen, sobald 
unser Haus hier fertig ist.

Beruf: KFZ-Technikermeister, ich betreibe in 
Ellingen meine freie Werkstatt.

Mitglied der EWG seit: November 2025

Ich bin dabei, weil man hier die Möglichkeit 
hat, ohne Parteizugehörigkeit an politischen 
Prozessen teilzunehmen.

Besonders gefällt mir die offene und direkte 
Kommunikation innerhalb unserer Gruppe.

Elvira Višnjićl
wohnhaft in Ellingen seit: seit 2022

Beruf: Diplom-Pädagogin, tätig in der 
sozialpädagogischen Eingliederungshilfe

Mitglied der EWG seit: Januar 2025

Ich bin dabei, weil mir Austausch und 
Information wichtig sind. Und natürlich 
braucht es immer noch mehr Frauen in 
der Politik, ihr seid herzlichst willkommen.

Besonders gefällt mir, dass die EWG am 
Puls der Menschen agiert.
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G
esundheit

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern Ellingens

und seiner Ortsteile 

ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr 2026!

• Darmtherapie

• klassische Homöopathie

• Hormontherapie 
  mit bioidenthischen Hormonen

• Nebennierenschwäche-Therapie

• Mikroimmuntherapie

• Ohrakupunktur• Ohrakupunktur

• verschiedene Massagetechniken...

© privat

"Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die 
Dankbaren, die glücklich sind ." (Francis Bacon)

Ich wünsche Ihnen für 2026 viele schöne  Momente um dankbar 
und glücklich zu sein 

Ihre Naturheilpraxis Martina Plum
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Ein Jahr voller Begegnungen, Bewegung und Miteinander
Beim SPD-Ortsverein Ellingen war in diesem Jahr einiges 
los – und das im besten Sinne. Seit der letzten Ausgabe 
von Ellingen Aktuell hat sich viel getan: gefeiert, gepflanzt, 
besucht, diskutiert und gelacht. Kurz gesagt: Wir waren 
mittendrin im Ellinger Leben.  
Los ging’s im Sommer mit dem traditionellen Schafbrunnenfest 
in der Ringstraße. Bei perfektem Wetter, kühlen Getränken 
und vielen gut gelaunten Gästen war schnell klar: Dieses Fest 
bleibt ein Dauerbrenner. Wer einmal dabei war, weiß, dass 
es hier um eines geht – um das Miteinander. Nachbarschaft, 
gute Gespräche und ein Stück Ellinger Lebensgefühl – genau 
das macht den Charme dieses Tages aus. 

Im Juli folgte das Kinderfest am Windhof, das inzwischen 
zu einem echten Familienklassiker geworden ist. Vom 
Dosenwerfen über Sackhüpfen bis hin zur beliebten 
Ballonpost-Aktion war für alle etwas dabei. Selbst 
Bürgermeisterkandidat Güngör Bulduk ließ sich auf ein 
sportliches Duell ein – mit Humor und vollem Einsatz. Und 
das Beste: Schon während des Festes kamen die ersten 
Stimmen, dass es nächstes Jahr unbedingt eine Fortsetzung 
geben müsse.  

Kurz darauf beteiligten wir uns an der Baumpflanz-
Challenge, zu der uns die „Harmonie“ nominiert hatte. 
Natürlich haben auch wir unser Bäumchen gesetzt – 
schließlich wollte niemand, dass Ellingen am Ende ohne SPD-
Baum dasteht! Mittlerweile wächst im Windhofgebiet ein 
regelrechter Vereinswald heran, und wir feiern das mit einem 
Augenzwinkern und viel Freude. Denn solche Aktionen 
zeigen, dass Gemeinschaft nicht bei Worten bleibt, sondern 
sichtbar wächst.

Ein besonderer Abend im Jahresverlauf war unsere 
Jahreshauptversammlung im TSG-Sportheim. 
Ortsvorsitzender Werner Götz blickte auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück und nutzte die Gelegenheit, langjährige 
Mitglieder zu ehren:  
Altbürgermeister Walter Hasl wurde für 40 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet – eine beeindruckende 
Wegmarke für jemanden, der Ellingen über fast zwei 
Jahrzehnte mitgeprägt hat. Auch Arno Kraus, langjähriger 
Vorsitzender, und Karl-Heinz Würl wurden für ihre Treue und 
ihren Einsatz gewürdigt. Ein herzliches Dankeschön ging an 
alle, die im Hintergrund dafür sorgen, dass der Ortsverein 
lebendig bleibt – ob bei Blumenkästen, Schaukasten oder 
Organisation.  
Im Spätsommer standen dann gleich zwei spannende 
Betriebsbesuche auf dem Programm:  
Beim Bio-Archehof Muskat in Massenbach bekamen wir einen 
beeindruckenden Einblick in nachhaltige Landwirtschaft. 
Markus Muskat führte uns durch Stallungen, Hofladen 
und Backstube und zeigte, wie regionale Kreisläufe, alte 
Nutztierrassen und echtes Handwerk zusammengehören. Es 
war ein Nachmittag, der gezeigt hat, dass Nachhaltigkeit hier 
kein Modewort, sondern gelebter Alltag ist.  
Nicht weniger spannend war der Besuch bei der DGS 
Drahtgestricke GmbH. Dort gab’s für die Teilnehmer 
einen Blick hinter die Kulissen eines echten Ellinger 
Traditionsbetriebs. Besonders beeindruckt hat, wie stark 
DGS auf regionale Zulieferer und hochwertige Produktion 
setzt. Im Gespräch wurde auch deutlich, dass solche Betriebe 
Raum zum Wachsen brauchen – ein Thema, das die ganze 
Stadt betrifft.
Im Herbst ging es schließlich auf Ausflugsfahrt nach 
Regensburg – mit Besuch des Hauses der Bayerischen 
Geschichte und gemütlichem Beisammensein in der Altstadt. 
Ein gelungener Tag, der einmal mehr zeigte: Wenn Ellinger 
gemeinsam unterwegs sind, wird’s nie langweilig.  
Ein weiterer wichtiger Schritt war die Aufstellung unserer 
Stadtratsliste sowie die Nominierung von Güngör Bulduk als 
Bürgermeisterkandidat. In einer gut besuchten Versammlung 
im Bräustüberl wurde deutlich, dass Ellingen viele engagierte 
Menschen hat, die Verantwortung übernehmen und ihre 
Stadt mitgestalten wollen.  
Rückblickend war es ein Jahr voller Begegnungen, Einsatz 
und echter Gemeinschaft. Ob beim Fest, beim Pflanzen, beim 
Diskutieren oder beim Lachen – überall zeigte sich: Ellingen 
lebt vom Mitmachen. Und genau das treibt uns an – mit 
einem großen Dank an alle, die dabei waren, mitgeholfen 
haben oder einfach nur vorbeigeschaut haben. (tt)

Termine: Weihnachtsfeier / Römischer Kaiser
19. Dezember 2025 / 19:30 Uhr

Neues von der SPD Ellingen

© verein

© verein

© verein

Baumpflanz-Challenge

Kinderfest am Windhof

Besuch beim Bio-Archehof Muskat
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Parteien: CSU
 Ellingen

Kuchenverkauf zugunsten des Altenheims St. Elisabeth 

Am 26. Juli fand das traditionelle Sommerfest des Altenheims 
St. Elisabeth statt. Dank des großen Engagements der 
fleißigen Kuchenbäckerinnen aus den Reihen des CSU-
Ortsverbands Ellingen sowie der zahlreichen Kuchenspenden 
des Heimpersonals konnte eine beeindruckende Auswahl an 
Kuchen angeboten werden. 

Der Andrang an der von der CSU Ellingen betriebenen Kaffee- 
und Kuchenausgabe war entsprechend groß – ein schönes 
Zeichen für die Unterstützung und Gemeinschaft vor Ort. 

Wir freuen uns sehr, dass durch den Verkauf eine stolze 
Spendensumme von 700 Euro erzielt werden konnte. 
Diese wurde wenige Tage später von der Vorstandschaft 
gemeinsam mit dem Herz der Ellinger Frauen-Union, Erika 
Schatz, in Form eines symbolischen Spendenschecks an die 
Heimleitung überreicht. 

Mit großer Freude blicken wir schon jetzt auf das nächste 
Sommerfest, bei dem wir selbstverständlich wieder mit 
dabei sein werden!  (dl)

Neues von der CSU Ellingen

© verein

© verein

Bei der Spendenübergabe (von links):  
Dirk Lina, Anja Fiegl, Erika Schatz, Matthias Obernöder und Jörg Archinger

Bei der Kuchenausgabe (von links):  
Jörg Archinger, Tamara Nitzsche, Yvonne Schwarz und Jakob Schmidtlein
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Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren
am 13. Dezember 2025 im Katholischen Pfarrheim 

Am Samstag, den 13. Dezember 2025, lädt die CSU Ellingen 
alle Einwohnerinnen und Einwohner Ellingens und seiner 
Ortsteile ab 70 Jahren herzlich zur Weihnachtsfeier in das 
Katholische Pfarrheim Ellingen ein. Die Feier findet von 14:00 
bis 17:00 Uhr statt. 

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag in 
stimmungsvoller Atmosphäre mit Kaffee, Kuchen und 
Getränken, die auf Spendenbasis angeboten werden. Ein 
abwechslungsreiches Programm mit weihnachtlichen 
Liedern, einer besinnlichen Weihnachtsgeschichte und 
einem Besuch des Nikolaus sorgt für festliche Unterhaltung.

Darüber hinaus bietet sich die Gelegenheit, unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten für den Stadtrat und den 
Kandidaten für das Amt des ersten Bürgermeisters persönlich 
kennenzulernen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen schönen, 
gemeinsamen Nachmittag in der Adventszeit! (dl)

Voranmeldung gerne an dirk.lina@web.de
oder 0171/8657256 

Dirk Lina ist neuer Vorsitzender der CSU Ellingen –
und seit Oktober auch Bürgermeisterkandidat 

Im Februar 2025 hat sich der CSU-Ortsverband Ellingen im 
Rahmen seiner Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
neu aufgestellt. Mit einem engagierten Team aus erfahrenen 
und jungen Mitgliedern wurde Dirk Lina einstimmig zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. Unterstützt wird er dabei von einer 
neu formierten Vorstandschaft, die aus teils bekannten, teils 
neuen aktiven CSU-Mitgliedern besteht. 

Dirk Lina, 50 Jahre jung, ist verheiratet mit seiner Frau Franziska 
und lebt seit mittlerweile elf Jahren in Ellingen, gemeinsam 
mit seinen vier – teils schon erwachsenen – Kindern. Beruflich 
ist er als Polizeioberkommissar bei der Bereitschaftspolizei 
in Eichstätt tätig, wo er als Baubeauftragter maßgeblich an 
aktuellen und künftigen Großprojekten mitwirkt.

Als leidenschaftlicher Karnevalist und Familienmensch ist 
Dirk Lina vielen bereits aus dem gesellschaftlichen Leben 
Ellingens bekannt. Neben seinem Engagement bei der 
KaGe Ellingen war er auch als Elternbeiratsvorsitzender des 
Kinderhauses Rappelkiste sowie als Klassenelternsprecher 
aktiv. 

Seit Oktober 2025 ist Dirk Lina zudem der 
Bürgermeisterkandidat der CSU Ellingen für die 
Kommunalwahl im Frühjahr 2026. Gemeinsam mit den 
Kandidatinnen und Kandidaten der Stadtratsliste sowie 
vielen interessierten Bürgerinnen und Bürgern arbeitet 
er intensiv an Konzepten und Lösungen für die Zukunft 
Ellingens und seiner Ortsteile. 

Die Stadtratsliste der CSU Ellingen bildet ein starkes, 
engagiertes Team aus allen Ortsteilen. Die Kandidatinnen 
und Kandidaten sind in unterschiedlichen Vereinen, Berufen 
und Altersgruppen aktiv und treten in folgender Reihenfolge 
an: Dirk Lina, Florian Stretz, Yvonne Schwarz, Christian 
Wagner, Jakob Schmidtlein, Stefan Spiegl, Anne Berndanner, 
Johannes Weber, Johannes Oberst, Michaela Streb, Martin 
Naß, Tanja Hanke, Matthias Dürnberger, Enno Bremermann, 
Alexander Höhn und Jörg Archinger. (dl)

© verein

Dirk Lina

Besichtigung jederzeit
nach Vereinbarung möglich

ELLINGEN
SPIELZEUGMUSEUM

In drei Minuten für Euch vor Ort
Eintritt frei - Spendenbox

Kontakt: Henriette Westinger
Telefon: 0 91 41 / 70 545
Mobil: 0157 / 874 878 34

E-Mail: henriette16@t-online.de
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Verein: V
D

K Ellingen

Sommerbegegnungsfest
Trotz großer Hitze konnte der VdK OV Ellingen 102 Gäste 
begrüßen. In Biergartenatmosphäre wurden die Gäste 
mit Gegrilltem, einer Vielfalt an hausgemachten Salaten 
(gespendet von unseren Salatmacherinnen) verköstigt. 
Kühle Getränke durften natürlich nicht fehlen.
Allen Helferinnen und Helfern (Service, Postausträger usw.) 
wurde ein kleines Dankeschön überreicht. Ohne diese Helfer 
könnte so ein Fest, allein durch den Ortsvorstand nicht 
gestemmt werden.

Historische Treidelfahrt auf dem alten Kanal
Wir hatten die Fahrt bereits abgeschrieben. Das anhaltende 
Hochwasser machte uns Sorgen. Aber Gott sein Dank 
konnten wir dann doch „Treidln“. 55 Teilnehmer, waren bei 
sehr schönem Wetter auf dem alten Kanal unterwegs. Der 
Lastkahn wurde von einem Pferd gezogen. In der „Kutscher 
Alm“ haben wir uns mit Leberkäse und Weißwurst gestärkt. 
Anschließend gab es eine Stadtführung in Berching. War sehr 
interessant. Unser übliches Abschlussessen in Rudletzholz 
durfte nicht fehlen.

5-Tagesfahrt Erzgebirge – Oberwiesenthal – Annaberg-
Buchholz, Seiffen und Loket

Tag 1:
Mit unserem VdK-Bus (Fa. Barthel, Gunzenhausen) gings 
um 07:00 Uhr los. Unser Busfahrer Manfred Ortner, schlug 
einen Zwischenstopp in Mödlareuth vor. Wurde einstimmig 
angenommen. "Das Dorf ist das Museum" – Das Grenzmuseum 
in Mödlareuth. Die Amerikaner nannten es »Little Berlin«, 
dieses Dorf am Ende der Welt, das ebenso wie seine große 
Schwester zum Symbol der deutschen Teilung wurde. In 
Mödlareuth gab es eine Mauer, aber keinen Checkpoint. Über 
37 Jahre lang war ein legaler Grenzübertritt nicht möglich, 
um von dem einen in den anderen Ortsteil zu gelangen. Hier 
war Sperrgebiet auf der einen und Besucherandrang auf der 
anderen Seite. Hier war es verboten, von Ost nach West zu 
winken oder zu grüßen. 
Anschließend haben wir uns bei „unserem Bordfrühstück“ 
gestärkt. Gesättigt fuhren wir weiter zum Hotel, wo unsere 
Reiseleiterin eine Stadtführung in Oberwiesenthal mit uns 
gemacht hat. 

Tag 2:
Nach dem Frühstück haben wir uns, mit unserer 
Reiseleiterin, zum Spielzeugmuseum nach Seiffen 
aufgemacht. Dem Besucher werden auf drei Etagen 
Tausende Exponate der erzgebirgischen Spielwaren- und 
Weihnachtstradition präsentiert und durch sachkundige 
Hintergrundinformationen erläutert.
Kostbarkeiten alter Volkskunst sind stimmungsvoll 
ausgeleuchtet und berichten auch von der erzgebirgischen 
Lichterweihnacht. Riesige Pyramiden konnte man sehen und 
besonders sehenswert die Schachtelwaren.

Besichtigung der Bergkirche Seiffen – Wir konnten die 
besondere Architektur und die kostbaren Zeugnisse 
der Glasmacher- und Zinngießer Kunst, die diese Kirche 
schmücken, entdecken. 
Weiter gings nach Annaberg in die Marienkirche mit 
Bergmannskrippe. 
Sie ist die Kirche der Bergleute, wie der Name verrät. 
Sie waren es auch die den Bau hauptsächlich mit ihrem 
Wochengroschen finanzierten. Die Bergkirche beherbergt 
den Annaberger Krippenweg. 
Es handelt sich dabei um eine bergmännische 
Weihnachtskrippe, die aus mehreren holzgeschnitzten 
Großfiguren besteht. Sie zeigen die Verbindung von 
erzgebirgischem Bergbau und christlichem Glauben. 
Beispielsweise wird die Josephsfigur der Krippe durch einen 
Bergmann symbolisiert. Auch andere Figuren entstammen 
der Welt des erzgebirgischen Bergbaus. Daneben finden 
sich Figuren aus dem Leben einer gründerzeitlichen 
erzgebirgischen Stadt.
Der, 2015 fertig gestellte, "Annaberger Krippenweg“ besteht 
insgesamt aus 35 Figuren. Dann gings zurück ins Hotel, 
Abendessen und gemütlichen Beisammensein.

Neues vom VDK Ellingen

© verein

© einrichtung

© verein

Sommerbegegnungsfest

Gruppenfoto

Treidln
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Tag 3:
Ganztagesausflug Westerzgebirgsrundfahrt  – 
Schwarzenberg – Johanngeorgenstadt - Crottendorf
Hinter den historischen Mauern des Schwarzenberger 
Schlosses – Perla Castrum, können Besucher auf über 
700 m² Ausstellungsfläche in die 850-jährige Geschichte des 
Ortes eintauchen. Viele historische Gegenstände konnten 
besichtigt werden.
Johanngeorgenstadt - Stadt des Schwibbogens
Größter freistehender Schwibbogen der Welt.
Am 15. Dezember 2012 wurde in Johanngeorgenstadt zum 
20. Original Johanngeorgenstädter Schwibbogenfest der 
größte freistehende Schwibbogen der Welt eingeweiht. 
Dieser Riese ist 25 m breit und mit Kerzen 14,5 m hoch und 
besteht aus 700 Tonnen Stahlbeton und 15 Tonnen Edelstahl.
Zum 22. Original Johanngeorgenstädter Schwibbogenfest 
am 13. Dezember 2014 wurde die neue Großpyramide 
eingeweiht und zum 1. Mal in Gang gesetzt.

Mit gut 26 m Höhe und 11 m Flügelspannweite sucht dieser 
Riese aus Beton und Edelstahl weltweit nach Konkurrenz. Die 
Pyramide hat 20 Figuren. 
Weiter gings nach Crottendorf – Herstellung von 
Räucherkerzen. In der größten Riesenräucherkerze der Welt 
(15m Höhe) befand sich ein kleines Museum, in dem wir eine 
Zeitreise durch die Geschichte des Räucherns erlebt haben.
Bestaunen konnten wir eine Vielzahl von Ausstellungsstücken, 
u.a. die kleine Küche von Freya Graupner, in der alles begann 
und natürlich auch die großen Werkzeuge zur Herstellung 
von Räucherkerzen, welche später zur Produktion genutzt 
wurden. 

© verein© verein

© verein

PyramideSchwibbogen

Crottendorf 
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Wir wünschen euch ein Fest voller Wärme, Lachen, 
               guter Gemeinschaft und vieler magischer Momente -
                           tragfähige Fundamentbestandteile für’s neue Jahr!

Holzgasse 1 *  Weiboldshausen  * 09141/5869 * info@wiedemann-bauprofi.de
* 

Tag 4:
Ganztagesausflug Karlsbad und Loket „Erdferkelessen“
Karlsbad „die Stadt des Becherovka und den Original 
Karlsbader Oblaten“, ist eine Reise wert. Bei einer 
Stadtbesichtigung lernten wir folgende Sehenswürdigkeiten 
kennen
Altstadt, Sprudelkolonade, Becherovka Museum, Dvorak-
Park, Heilquellen, Hotel Pupp und Vieles mehr. Hotel Pupp ist 
besonders zu nennen, da hier ein Drehort von Bond´s „Casino 
Royale“ war. Um jeden einzelnen Punkt genau zu beschreiben 
würden die, bei „AktuEll“ zur Verfügung stehenden, zwei 
Seiten bei Weitem nicht ausreichen. Wir hatten dann Freizeit 
zum Bummeln und Shoppen (Oblaten, Becherovka usw.).
Weiter ging es nach Loket ins Hotel Ferdinand, wo ein 
Erdferkelessen mit Tanz, für uns stattfand. Das Spanferkel wird 
in einem „Erdofen“ gebacken. Dazu gab es ein vielfältiges 
Zutaten-Buffet. Danach konnten wir das Tanzbein schwingen. 
Das Essen war super lecker. Ein krönender Abschluss unserer 
Reise. Denn am nächsten Tag gings heim.

Tag 5:
Nachdem wir vier Tage strahlenden Sonnenschein hatten, hat 
es auf dem Nachhauseweg kräftig geregnet. Wir saßen aber 
in der „Fichtelbergbahn–Dampflok“ im Trockenen. Wir fuhren 
von Oberwiesenthal nach Cranzahl, wo unser Busfahrer uns 
wieder aufgabelte.
Danach gab es unser gemütliches Bordmittagessen. Dann 
gings schnurstracks nach Rohr, Gasthaus Bierlein wo wir 
unsere 5-Tages-Fahrt Revue passieren lassen.
Es war wieder eine tolle Reise! 

Unsere nächste Veranstaltung ist unsere:
Weihnachtsfeier, am 06.12.2025, 14:30 Uhr in der kleinen 
Schulturnhalle. (ug)

© verein

Karlsbad

© verein

Gründung des Ortsverein der Grünen in Ellingen mit dem Vorstandsteam

Am 8.11.2025 fand die Gründung des Ortsverein der 
Grünen in Ellingen mit dem Vorstandsteam Freya 
Kazior, Anna-Katharina Mendel und Jürgen Link statt. 
Geplant ist eine Listenaufstellung zur Kommunalwahl 
im März 2026 mit dem Ziel der Mitwirkung im Ellinger 
Stadtrat. Wir freuen uns über viele Interessierte, die 
sich jederzeit unter vorstand@gruene-ellingen.de 
melden können. (am)

Neues vom VDK Ellingen

Gründung eines 
Grünen-Ortsvereins in Ellingen
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„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – diese Liedzeile 
bekam am 1. Advent 1925 in Ellingen eine besondere 
Bedeutung: An diesem Tag wurde die neue evangelische 
Kirche feierlich eingeweiht. Nicht nur die evangelische 
Gemeinde, sondern die ganze Stadt feierte mit. Die Häuser 
waren beflaggt und geschmückt – auch die katholischen. 
Das gute Miteinander der Konfessionen, das man sich damals 
wünschte, hat sich bis heute zu einem wertschätzenden und 
vertrauensvollen Zusammenwirken entwickelt.
Schon um 1900 wuchs die Zahl der Evangelischen in Ellingen 
auf rund 250. Da sie zum Gottesdienst nach Weißenburg oder 
Höttingen mussten, gründeten engagierte Bürger 1909 einen 
Kirchenbauverein. Vorsitzende waren Schmiedemeister 
Friedrich Lang und später Baumschulenbesitzer Paul König. 
Der Verein sammelte im ganzen südlichen Mittelfranken 
Spenden und konnte bald ein Grundstück erwerben. Der 
Erste Weltkrieg stoppte jedoch alle Pläne.
Nach dem Krieg kümmerte sich Pfarrer Friedrich Veit aus 
Weißenburg um die Evangelischen im Rezattal. Ein Saal im 
Kindergarten durfte für Gottesdienste genutzt werden, 
wurde aber bald zu klein. Trotz Inflation und Geldverlust 
wagte man 1923 einen neuen Anlauf zum Bau einer Kirche 
– „eigentlich ohne Geld, aber durch Zusammenfassung 
aller Kräfte“. Viele halfen mit: Es wurden Steine aus Äckern 
gegraben, mit Ochsenkarren gefahren und Dachziegel 
mit Getreidespenden bezahlt. Auch katholische Bauern 
unterstützten das Vorhaben.
Der renommierte Architekt Prof. German Bestelmeyer 
entwarf einen achteckigen Zentralkirchenbau mit Zeltdach 
und zwiebelbekröntem Turm, der sich harmonisch ins 
Stadtbild einfügt. 

Am 24. August 1924 erfolgte die Grundsteinlegung. Doch 
am 4. Oktober stürzte der bereits 13,5 m hohe Turm ein – 
Gott sei Dank während der Mittagspause, sodass niemand 
verletzt wurde. Nach statischen Verbesserungen konnte der 
Bau fortgesetzt werden.
Dieses Unglück steigerte noch einmal die Unterstützung 
durch die Menschen in Ellingen und den Nachbargemeinden, 
so dass die Kirche am 29. Dezember 1925 eingeweiht werden 
konnte - ein Tag großer Dankbarkeit nach vielen Mühen und 
Rückschlägen.
Die Inneneinrichtung konnte allerdings erst nach und 
nach beschafft werden: 1930 die zweite Glocke, 1935 die 
Steinmeyer-Orgel, 1952 das große Kruzifix im Altarraum – 
eine Arbeit von Akademieprofessor Schorer. Anlässlich des 
50jährigen Jubiläums wurde der provisorische Altar durch 
einen Steinaltar des Bildhauers Reinhard Fuchs ersetzt. Der 
gleiche Künstler fertigte auch eine neue Rückwand für das 
Kruzifix. 
Seit 1990 trägt die Kirche den Namen „Christuskirche“. Diese 
Wahl unterstreicht, dass Christus das Zentrum der Kirche und 
der ganzen Gemeinde bildet. 
Bei der Renovierung 2013 und 2014 wurden statische 
Probleme im Dachstuhl beseitigt und der Innenraum mit 
neuer Technik und neuem Anstrich versehen, so dass die 
Christuskirche ihre Besucher nicht nur zum 100. Geburtstag 
mit einer wunderbar einladenden Atmosphäre empfängt.   
(sb)

Die evangelische Christuskirche 
feiert 100jähriges Jubiläum

© historisch

Die Christuskirche im Stadtgarten – damals noch grüne Wiese

© historisch © sb

Ankunft der Glocke 1930 Kruzifix in der Christuskirche 



aktuELL
38 Die Ellinger Bürgerzeitung

Regelmäßige Gottesdienste

19:00 Uhr	 Abendsegen Christuskirche Ellingen
So 		  10:00 Uhr 	 Christuskirche Ellingen im Stadtgarten
So  		 08:45 Uhr	 St. Oswald in Hörlbach (4-wöchig)
Besondere Gottesdienste

16.11.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst Christuskirche Ellingen anschließend 		
			   Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof  		
			   (Pfarrerin Bloch)

19.11.	 18:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Beichte und 		
			   Abendmahl, St. Oswald Hörlbach (Pfarrerin Bloch)

23.11.	  8:45 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verlesung 		
			   von Namen der Verstorbenen, St. Oswald Hörlbach 		
			   (Pfarrerin Bloch)

		  10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verlesung 		
			   von Namen der Verstorbenen, Christuskirche Ellingen 		
			   (Pfarrerin Bloch)

		  10:00 Uhr 	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus (KiGo-Team)

30.11.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Jubiläum 100 Jahre 			 
			   Christuskirche Ellingen (Regionalbischöfin Hann von 		
			   Weyhern und Pfarrerin Bloch)	

		  11:00 Uhr 	 Empfang zum Jubiläum 100 Jahre Christuskirche		
			   Evang. Gemeindehaus Ellingen

02.12.	 19:00 Uhr 	 Adventsandacht, Evang. Gemeindehaus Pleinfeld 		
			   (Pfarrer Bloch)

07.12.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

09.12.	 19:00 Uhr	 Adventsandacht, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

14.12.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

14.12.	 19:00 Uhr 	 Musikalische Adventsandacht mit dem Chörle und 		
			   den Holzperlen, Christuskirche Ellingen 

16.12.	 19:00 Uhr	 Adventsandacht, Evang. Gemeindehaus Pleinfeld 		
			   (Pfarrer Bloch)

21.12.	 19:00 Uhr	 Taizé-Oase	 Christuskirche Ellingen (Taizé-Team)

24.12.	 16:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel			 
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

		  18:00 Uhr	 Christvesper, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

		  22:00 Uhr 	 Christmette, Petruskirche Pleinfeld (Pfarrerin Bloch)

25.12.	  8:45 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag, 			 
			   St. Oswald Hörlbach (Pfarrer Bloch)

26.12.	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag, 		
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

28.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

31.12.	 14:30 Uhr 	 Gottesdienst am Altjahresabend mit Abendmahl, 
			   St. Oswald – Kirche Hörlbach (Pfarrer Bloch)

		  18:00 Uhr 	 Gottesdienst am Altjahresabend mit Abendmahl, 
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrer Bloch)

2026

01.01.	 19:00 Uhr 	 Abendsegen zum Neuen Jahr, Christuskirche Ellingen		
			   anschließend Neujahrsumtrunk (Pfarrerin Bloch)

04.01.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Petruskirche Pleinfeld (Pfarrerin Bloch)

06.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen 
			   (Prädikant Stöhr)

11.01.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

18.01.	 19:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, Christuskirche Ellingen 		
			   (Pfarrerin Bloch und Pfarrer Dr. Stübinger)

25.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. Nachgespräch beim Kirchencafé, 	
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Prof. Dr. Städtler-Mach)

27.01.	 19:00 Uhr	 Andacht zum Holocaustgedenktag,  
			   Petruskirche Pleinfeld (Pfarrer Bloch)

01.02.	 8:45 Uhr	 Gottesdienst, St. Oswald Kirche Hörlbach (Pfarrerin Bloch)

08.02.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 			 
			   Ellingen (Pfarrerin Bloch)

15.02.	 10:00 Uhr 	 Faschingsgottesdienst, anschl. Nachgespräch 		
			   beim Kirchencafé, Christuskirche Ellingen 			 
			   (Pfarrerin Renate Schindelbauer)

Kirchenzeiten

Evang. Gottesdienste in Ellingen

© ms

Christuskirche im Winter

22.02.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Christuskirche Ellingen (Prädikantin Buff)

01.03.	 19:00 Uhr 	 Abendsegen, Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

06.03.	 19:00 Uhr 	 Weltgebetstagsgottesdienst, Katholische Stadtpfarr- 
			   kirche St. Georg (Weltgebetstagsteam)	

08.03.	 8:45 Uhr	 Gottesdienst, St. Oswald Kirche Hörlbach 		
			   (Pfarrerin Bloch)

14.03.	 14:00 – 15:30 Uhr	 Probe Vorstellungsgottesdienst Konfis 	
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

15.03.	 10:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 	
			   und Konfirmanden, Christuskirche Ellingen 		
			   (Pfarrerin Bloch)

22.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,  
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

03.05.	 10:00 Uhr 	 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,		
			   Christuskirche Ellingen (Pfarrerin Bloch)

Kindergottesdienste

23.11.	 10-11 Uhr 	 Kindergottesdienst, evang. Gemeindehaus 		
			   Ellingen (KiGo-Team)

28.02.	 10-12 Uhr	 Kindergottesdienst (Gottes Schatzsucher entdecken die 	
			   Christuskirche), evang. Gemeindehaus Ellingen 
			   (KiGo-Team)

Besondere Angebote

Seniorennachmittag

09.12.	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag, Gemeindehaus Ellingen

Eltern-Kind-Gruppen (Krabbelgruppen) 

mittwochs Nachmittag 15:30 – 16:30 Uhr, Gemeindehaus Ellingen

donnerstags Vormittag 9:30 – 10:30 Uhr, Gemeindehaus Ellingen

Konfikurse

15.11.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Ellingen

13.12.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Pleinfeld

17.01.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Ellingen

07.02.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Pleinfeld

07.03.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Ellingen

18.04.	 9:00 – 13:00 Uhr	 Konfikurs, Gemeindehaus Ellingen

Gottesdienste im Altenheim

11.11., 25.11., 16.12., 30.12., 13.01.2026, 10.02., 24.02., 10.03.		
Gottesdienst im Altenheim St. Elisabeth	

Veranstaltungen zum Jubiläum 100 Jahre Christuskirche

30.11.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Jubiläum 100 Jahre 		
			   Christuskirche Ellingen (Regionalbischöfin 		
			   Hann von Weyhern und Pfarrerin Bloch)	

		  11:00 Uhr 	 Empfang zum Jubiläum 100 Jahre Christuskirche,	
			   Evang. Gemeindehaus Ellingen

26.02.	 19:00 Uhr	 German Bestelmeyer, der Architekt der Christuskirche, 	
			   Vortrag von Prof. Dr. Klaus Raschzok,  
			   Evang. Gemeindehaus Ellingen 

28.02.	 10:00 Uhr	 Gottes Schatzsucher entdecken die Christuskirche, 	
			   ein Angebot für alle Kinder, Evang. Gemeindehaus 	
			   Ellingen (KiGo-Team)

22.03.	 12:00 Uhr	 Benefizessen vom Euroteam, Evang. Gemeindehaus 	
			   Ellingen 

19.04.	 18:00 Uhr 	 Ellinger Musiker gratulieren der Christuskirche, Konzert 
mit den Chörle, dem Posaunenchor, dem Gesangverein Harmonie, der 
Combo der Deutschordenskapelle u.a., Christuskirche Ellingen (as)
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Gottesdienstzeiten und Termine Pfarrei Stopfenheim mit Expositur Dorsbrunn 
Dezember 2025 bis Februar 2026

Regelmäßige Gottesdienste

So	 09:00 Uhr	 Hl. Messe in Stopfenheim 
auch als Live-Übertragung auf unserer Homepage 
www.pfarrei-stopfenheim.de
Di 18.00 Uhr	 Hl. Messe in Dorsbrunn (vorher Rosenkranz)
Mi 18.00 Uhr	 Hl. Messe in Stopfenheim (vorher Rosenkranz)

Besondere Gottesdienste und Termine
So.	 30.11.	 09:00 Uhr	 Sto: Sonntagsmesse  mit Vorstellung der 			 
			   Erstkommunionkinder und Firmbewerber 

So.	 30.11.	  09:00 Uhr	 Sto: Kinderkirche im Pfarrhaus  

So.	 30.11.	  13:00 Uhr 	 Do: Adventsandacht  
So.	 30.11.	  14:00 Uhr 	 Sto: Adventsandacht  
Do.	 04.12.	  10:00 Uhr 	 Sto: Eucharistische Anbetung und Fürbitte um 		
			   Berufungen im Pfarrverband (bis 21.00 Uhr) 
Herzliche Einladung spontan vorbeizukommen und mitzubeten. 
Fr.	 05.12.	  06:00 Uhr 	 Sto: Frühschicht im Advent für Kinder/Jugendliche  
			   ab der 4. Klasse anschl. Frühstück im Pfarrhaus 
Sa.	 06.12.	  19:00 Uhr 	 Sto: Vorabendmesse  
So.	 07.12.	  09:00 Uhr 	 Do: Festgottesdienst zum Patrozinium  
So.	 07.12.	  09:00 Uhr	 Do: Kinderkirche im Kindergarten Dorsbrunn
Ab 8.50 Uhr können die Kinder im Kindergarten Dorsbrunn abgegeben werden. Nach 
dem Gottesdienst warten die Kinder am Kirchplatz auf ihre Eltern. (Bei schlechtem 
Wetter bitte dicke Socken für den Gruppenraum mitbringen.) 
So.	 07.12.	  13:00 Uhr 	 Do: Adventsandacht  
So.	 07.12.	  14:00 Uhr 	 Sto: Adventsandacht  
Do.	 11.12.	  18:00 Uhr 	 Sto: Bußgottesdienst  
Fr.	 12.12.	  06:00 Uhr 	 Sto: Frühschicht im Advent für Kinder/Jugendliche 
			   ab der 4. Klasse anschl. Frühstück im Pfarrhaus 
Sa.	 13.12.	  16:00 Uhr 	 Sto: Beichtgelegenheit  
So.	 14.12.	  08:30 Uhr 	 Sto: Beichtgelegenheit  
So.	 14.12.	  09:00 Uhr 	 Sto: Sonntagsmesse  
So.	 14.12.	  13:00 Uhr 	 Do: Adventsandacht  
So.	 14.12.	  14:00 Uhr 	 Sto: Adventsandacht  
So.	 21.12.	  09:00 Uhr 	 Sto: Sonntagsmesse  
So.	 21.12.	  13:00 Uhr 	 Do: Adventsandacht  
So.	 21.12.	  17:00 Uhr 	 Sto: Stopfenheimer Dorfweihnacht 
			   Bitte Tassen und Laternen mitbringen. 
Mi.	 24.12.	  16:30 Uhr 	 Sto: Kindermette mit Krippenspiel 
Mi.	 24.12.	  21:00 Uhr 	 Sto: Christmette, gestaltet vom Kirchenchor 		
			   Stopfenheim-Wachstein 
Do.	 25.12.	  09:00 Uhr 	 Sto: Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
Fr.	 26.12.	  09:00 Uhr 	 Do: Festgottesdienst zum Weihnachtsfest  
			   anschl. Kindersegnung  
So.	 28.12.	  09:00 Uhr 	 Sto: Sonntagsmesse  
Mi.	 31.12.	  15:30 Uhr 	 Sto: Jahresschlussandacht  
Do.	 01.01.	  19:00 Uhr 	 Sto: Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Sa.	 03.01.	  19:00 Uhr 	 Sto: Vorabendmesse  
So.	 04.01.	  09:00 Uhr 	 Do: Hl. Messe mit den Sternsingern 
Die.	 06.01.	  09:00 Uhr 	 Sto: Familiengottesdienst mit den Sternsingern 		
			   und Kindersegnung 
Do.	 08.01.	  10:00 Uhr 	 Sto: Eucharistische Anbetung und Fürbitte um Berufungen 	
			   im Pfarrverband (bis 21.00 Uhr)  
Herzliche Einladung spontan vorbeizukommen und mitzubeten. 
So.	 11.01.	  08:30 Uhr 	 Sto: Beichtgelegenheit  
So.	 11.01.	  09:00 Uhr 	 Sto: Sonntagsmesse  
Mi.	 14.01.	  14:30 Uhr	 Sto: Dorfcafé für Alle im DJK Sportheim Herzliche Einladung 
Sa.	 17.01.	  19:00 Uhr 	 Sto: Vorabendmesse  
So.	 18.01.	  11:00 Uhr 	 Sto: Ökumenischer Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Stopfenheim, Alesheim und Theilenhofen mit dem Kirchenchor Wachstein-Stopfenheim 
anschl. Möglichkeit der Begegnung bei Punsch, Tee und Glühwein 
So.	 25.01.	  09:00 Uhr 	 Sto: Sonntagsmesse
Mo.	 02.02.	  18:00 Uhr 	 Sto: Hl. Messe zum Fest „Darstellung des Herrn“ mit 		
			   Übergabe der Erstkommunionkerzen und Blasiussegen (mg)

Regelmäßige Gottesdienste
Sa 	 18.30 Uhr   Vorabendmesse in der Spitalkirche  
So  	08.30 Uhr   Pfarrmesse in Fiegenstall  (1. Sonntag im Monat 10.00 Uhr) 
So 	 10.00 Uhr   Pfarrmesse in Ellingen (1. Sonntag im Monat 8.30 Uhr) 
Mi 	 09.00 Uhr   Hl. Messe in Ellingen 
Do 	18.00 Uhr   Hl. Messe in Stadtpfarrkirche oder Spitalkirche oder Ottmarsfeld 
Fr  	 09.00 Uhr   Hl. Messe in Ellingen  oder 
Fr  	 18.30 Uhr   Hl. Messe in Fiegenstall 
Rosenkranz
Sa		  17:45 Uhr	 Spitalkirche Ellingen
Beichtgelegenheit
Sa		  16:30 Uhr	 Stadtpfarrkirche Ellingen

Besondere Gottesdienste und Termine
So	 30.11.	 10.00 Uhr	 Ellingen: Pfarrmesse mit Vorstellung der  
			   Erstkommunionkinder und Firmlinge
So	 30.11.	 11.00 Uhr	 Kolpinggedenktag, im Pfarrheim
So	 30.11.	 13.30 Uhr	 Fiegenstall: Seniorennachmittag
Di	 02.12.	 09.00 Uhr	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim
Do	 04.12.	 10.00 Uhr	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr)
So	 07.12.	 10.00 Uhr	 Fiegenstall: Hl. Messe zum Patrozinium
Mo	08.12.	 18.30 Uhr	 Hochamt zum Hochfest der unbefleckten Empfängnis Mariens, 
			   mit der Marianischen Männerkongregation
So	 14.12.	 13.30 Uhr	 Brüderandacht mit der Marianischen Männerkongregation
So	 14.12.	 15.00 Uhr	 KDFB Adventsandacht, anschließend Adventsfeier
Mi	 17.12.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis – offen für Alle: Besinnliche Adventsfeier
Do	 18.12.	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst im Advent, anschl. Beichte
So	 21.12.	 14.00 Uhr	 Kolping-Senioren, Adventsnachmittag
Mi	 24.12.	 16.00 Uhr	 Ellingen: Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
Mi	 24.12.	 21.00 Uhr	 Fiegenstall: Christmette
Mi	 24.12.	 23.00 Uhr	 Ellingen: Christmette
Do	 25.12.	 10.00 Uhr	 Ellingen: Hochamt für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall
Fr	 26.12.	 08.30 Uhr	 Fiegenstall: Hochamt
Fr	 26.12.	 10.00 Uhr	 Ellingen: Hochamt mit der Deutschordens-Kapelle
Mi	 31.12.	 15.30 Uhr	 Ellingen: Orgelkonzert 
Mi	 31.12.	 16.00 Uhr	 Ellingen: Jahresschlussandacht mit der Deutschordens-Kapelle, 
			   für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall 
Do	 01.01.	 18.30 Uhr	 Ellingen: Hochamt für die Pfarreien Ellingen und Fiegenstall
Sa	 03.01. &  So  04.01. 	 Sternsingeraktion in Ellingen
Mo	05.01. &  Di   06.01.	 Sternsingeraktion in Fiegenstall
Di	 06.01.	 10.00 Uhr	 Ellingen: Familiengottesdienst mit den Sternsingern
Do	 08.01.	 10.00 Uhr	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr) 
So	 11.01.	 11.00 Uhr	 Neujahrsempfang der Pfarrei St. Georg Ellingen 
Di	 13.01.	 09.00 Uhr	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim
Mi	 14.01.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis – offen für alle: „Logbuch einer Donauschifffahrt  
			   von Passau nach Budapest“. Referent: Dieter Drexler
So	 18.01.	 19.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche f. die Einheit der Christen
Mo	02.02.	 18.30 Uhr	 Ellingen: Hochamt zu Maria Lichtmess für die Pfarreien Ellingen 	
			   und Fiegenstall mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Di	 03.02.	 09.00 Uhr	 KDFB Frauenfrühstück, im Pfarrheim
Do	 05.02.	 10.00 Uhr	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr)
Sa	 14.02.	 14.00 Uhr	 Kolping Kinderfasching, im Pfarrheim
So	 15.02.	 10.00 Uhr	 Närrischer Familiengottesdienst mit Verkleidung und 		
			   anschließend Krapfenessen
So	 22.02.	 10.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Bombenangriffs 
			   auf Ellingen am 23.02.1945
So	 01.03.		  Pfarrgemeinderatswahl
Di	 03.03.	 09.00 Uhr	 KDFB Frauenfrühstück 
Do	 05.03.	 10.00 Uhr	 Stopfenheim: Eucharistische Anbetung (bis 21.00 Uhr)
Fr	 06.03.	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen, in der kath. Pfarrkirche
So	 08.03.	 10.00 Uhr	 Kinderkirche
 
Wir verweisen auch auf unsere Gottesdienstordnung. Diese wird wöchentlich aktualisiert 
und liegt in der Stadtpfarrkirche auf oder ist einzusehen unter  
www.st-georg-ellingen.de bzw. www.st-nikolaus-fiegenstall.de (as)

Ki
rc

he
nz

ei
te

nKath. Gottesdienste 
in Ellingen / Fiegenstall

Kath. Gottesdienste in Stopfenheim

http://www.pfarrei-stopfenheim.de


Wir laden Sie ein

Weihnachtsschmankerl in unserem 
Fürst Carl Bräustüberl in Ellingen

WEIHNACHTEN
BEI FÜRST CARL

Fürst Carl Bräuladen
Schlossstraße 10, 91792 Ellingen

Tel. 09141 - 978 33

 Fürst Carl Bräustüberl
Schlossstraße 6, 91792 Ellingen

Tel. 09141 - 978 66

 Fürst Carl Brauereiführung
brauereifuehrung@fuerst-carl.de

Tel. 09141 - 978 30 
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